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Yorwort

In dem vorliegenrlen Barrrl tler ,,Statistik der Bundesrepublik Deutschlanrl" rvetclelt tlie Ergebrtisse
der von den Ländern dcr Buurlesrepublik uurl von West-Berlin auf Grrucl eines bunrleseinheitlic,herr
Programmes im Mai 1952 dutchgeführten Ethebrurg au tlen allgemeirrbildetrrletr Sehulerr nrit Ver-
gleichszahletr ftir 195I untl 1950 veröffentlicht,.

Nachdem i1 West,rlerrtsc,hlanrl En<le 1945 rlie Sc,hularbeit, uuter außergervöhtrliehen Schrvielig-
keiten rvie<leraufgenommelt rvorrleu u'ar, versuchten tlie Läuder durch statistische Befragrurgeu eirterr

Überblick über die völlig uniibersichtlichen Schulverhältnisse zu gewiutren. Nach Erriclrtrurg clcs

,,Vereinigten Wirtschaftsgebietes" ztr Begirur des Jahres 1947 rrnd der Buudesrcpublik im Jahre
1948 entstald das Bestreben, in Anktrüpfung au die seit dem Jahre 1901 in Deutschlatrtl regelmäßig
cLurchgeführten schulstatistischen Erhebutrgen wietlerum eiuen Gesamtüberblick äber die Schul-
verhäItrrisse in allen Länderu zu erlatrgen. Versuche in den Jahreu 19-18 utrrl 1949 bliebett ltot'lt
ulvollstäudig; jedoch wurden ab Mai 1950 unter gleichzeitiger Zustimmung der Stäutligetr Konfete»z
der Kultusminister der Län<ler in sämtlichen Läu<lem des Buntlesgebietes sclmlstatistische Er-
hebungen clurchgefährt, und zrr.ar auf Grund von einheitlichen, mit, den Statistischeu Landesd,mtertr
vereinbarten Mindestprogrammelr.

Die Ergebnisse der bisherigen Erhebungen wurden für die Länder in Länderveröffeutlichungen
mit rveitgeheurler regionaler Aufgliedenurg, vielfach erläutert clurch Sonclerausrvertungett, utld vom
Statistischen Bundesamt als Bundeszusammeustellungerl in X'orm von Statistischen Berichteu der
Allgemeirilreit zugänglich gemacht. Der vorliegende Band gibt zum ersten Male eine butrcleseinheit-
liche statistische Gesamtdarstelhurg über die allgemeinbilden<len Schulen. Die Bev'egung irurerhalb
des allgemeinbildenden Schuhvesetrs, die in cler Nachkriegszeit irn Ztge cles uuter tteuzeitlicherr
Bestrebungen erfolgten Wiecleraufbaues entstand, in clen eiuzelnen Ländern sehr verschiedenartig
verlief uud zu mamigfaltigetr neueu n'ormeu führte, ließ eine eingehende Erläuterung der Ergebnisse
geboten erscheinen.

Der vorliegende Band wurde in der vou Ltd. Reg.-Dir. Dr. Kurt Horstmalllt geleiteten Abtei-
lung,,Bevölkerungs- uutl Kulturstatistik" vorr dem Refereuten Dr. Manfred Dittrich bealbcitet.

Dr. Gerhard Fürst
Präsident des Statisüischen Bundesamtes

Wiesbaden-Biebrich im Juli 1954





Methoilischo Yorbemerkungen

Die Ergebnisse cler Erhebung an den allgemeinbilclen- Ergebnisse einmal für die öffentlicheu utr<l private'[ Schu

den Schulen vom Ib. Mai 19521 die in dem"vorliegenrlen lerr-zusammen und einmal für die privatcn Schulen auf
Band veröffentlicht 'rverden, geben ein abgerundetes zah-
lenmäßiges Bilrl von tlen Verhältnissen an den Volks-
schulen, Sonderschuleu, Mittelschulen, Höheren Schulen
uncl den Schulen mit neu organisiertem Schulaufbau im
Bundesgebiet und in West-Berlin. Dabei ist es von be-
sonderem Vorteil, daß in diesem Jahre zum ersten Male
sämtliche Länder ihre Erhebungell am gleichen Termin
(f5. Mai 1952) durchgeführt habetr. Jecloch waretl zu
rliesem Zeitpunkt Schuljahrbeginn untl -entle in clelr Läu-
cleln nicht eirrneitli"h geregelt,. Baden-Württemberg und
Rheinland-Pfalz befanden sich im Mai 1952 iu der Um-
stellung vom Herbst- zum Osterbeginn. Bayern hält
weiterhin au dem Schuljahrbeginn im Herbst' fest. Diese
Verschiedenheit, der Termine beeinflußt zwar die Ergeb-
nisse, beeinträchtigt jedoch den Aussagewert <Ier Bun<les-
zusammertstellung nur wetrig.

Der Kreis der allgerneinbildenden Schulen ist verhält-
nismäßig eindeutig bestimmt. Abgrenzungsschwierig-
keiten ergaben sich nur nach <ler Seite der berufsbilrlen-
den Schulen bei den Wirtschaftsoberschuleu, rlie in tleu
einzelnen Län«lern des Bundesgebietes verschiedenartigen
Charakter tragen. Sie wurclen hier nur insou'eit' aufge-
nommell, als ihr Charakter clenen tler Höheren Schule
nahekommt.

Die statistische Darstellung der allgemeiubilden<len
Schularten, von denett früher jede einzelne eiltelt ausge-
prägten, wenn auch vielfältig abrvarltlelbaren Schultyp
äu,".t"llte, ist in der Nachkriegszeit vor allem durch das
starke Aufkommen der alle diese Schularten (außer Son-
derschulen) nach dem Einheitsschulpriuzip in sich ver-
einentlen,,schuleu mit rrtu orgarrisiertem Schulaufbau"
erheblich erschrvert u'or<len. Es ergab sich claraus für rlie
Berichterstattung clie Notrverrdigkeit, für diese Schul-
form, nach cler die ,,Allgemeine Volksschule" in den Län-
tlern Hamburg u1$ Bremen, die ,,Berliner Schule" in
West-Berlin, die,,Öffentliche Volksoberschule" in Schles-
wig-Holstein und in rlen Gruntlzügen auch die ,,Freietl
Wälclorfschulen" aufgebaut sind, besondere Tabellen
aufzustelleu. Dabei wurde darauf geachtet, <laß in diesen
l,;ltm Zwecke des Yergleichs und der Zusammeufassung
soweit als möglich die durch <lie herkömmlichen Schul-
art,en gegebetre Aufgliederung klar hervortritt.

Die Ergebnisse über privat,e Schulen sirld wie bisher
für clie Volks- uncl Sonderschulen unrl die Schulen mit
neu organisiertem Schulaufbau, bei denen tlas ptivate
Schulwesen in geringem Maße vertreten ist, mrr für das
gesamte Bundesgebiet angegeben lvorden. Gesorlrlert
nachgerviesettlvurden allerrlings bei den Volksschulergeb-
nisselr des Landes Schleswig-Holsteirl tlie privaten Volks-
schulen der dänischen Minclerheit im Landesteil Schlesrvig,
da diese eine Besonderheit rlarstellen und sich auch in
ihrer schulorganisatorischen Gestaltuug vorl rlerl übrigen
Volksschulen rles Latttles rveserrtlich unterscheiden. Für
die Mittelschulen untl Höheren Schulen sinrl sämtliche

geführt.
-f)as in rler Schulstatistik der vergallgelrell Jahrzehntc

fiir Volks- uncl Mittelschulen tlurchgehend ange'rvanrltc
Glierlerungsmerkmal Staclt - uud Lantlkrei s ist bei rler
gegenwärtigen Vcrwaltungsstruktur :richt rnehr in dem
ilIaße rvie fiüher geeignet, etrvas Büncliges tiber die Schul-
verhält,nisse von Stadt und Laud auszusager). Iu tlerl vor-
liegenden Ergebtrissen ist diese Gliederung, rlie noch
einlge Betleutuug für die Schulvenvalturlg bei Volks- uncl
Mlttllschuleu untl für rlie Stantlortfrage bei Höherelr
Schulerr besitzt, für rlie Volksschulen in detr Läntleruach-
u'eisungen rurd ftir clie rveiterführerlrlerl Schulerl in rleu
Buntlessummen allge\t'an(lt rvorclen.

Das buntleseinheitliche Erhe b u n g sp r o gr a m m, rlas
alljährlich gemeiusam rnit den Statistischen Landes-
€i,mterr festgelegt u'ircl, euthält, zuuächst eirlen ilrhaltlich
feststehendeu Täit mlt den für jetle Schulstatistik unetrt-
behrlichelr Merkmalert Sehule, Klasse, Schtiler, Schüler-
bervegung mit Strhülerauftlahme rtrld Schuletrtlassung utxl
Lehrer. Ergänzend hierzu tritt eiu rveiterer Teil mit all-
jährlich mehr o<ler rveniger rvechseln<len Glierlemngsmerk-
malen, um gervisse 'rveuig veränderliche, jetloch rveselrt-
liche Erschäimrrtgen cles Schullebetrs itr größercn Ab-
ständerr festzustellen.

Der besotrderetr Ausgestaltung <ler Erhebung vom 1VIai

1952 kommt insofern Betleutung zu, als bei clen Schul-
arten tlie Glieclerung der Schüler naeh Gebuttsjahretr
uud - außer bei tlen Sonclerschulelr - artch nach Sc'hul-
jahrgängen solvie für die Schüler mitVolksschulausbilclung
in Vott s..ttulen, Sonrlerschuletr unrl Schuleu mit' neu
organisiertem Schulauf bau nach Schulbesuchsjahren vor-
gÄomm"r, rvirtl. Daclurch ist rlie Möglichleit gegebeu,
Üei den weiterftihren<leu schularten jerveils rlie Glietle-
I'ulrgen tler Schüler nach Alter und uach Schuljahrgäugeu
eina"nd.er gegenüberzustellen utrrl insbesoutlere sämtliche
Schüler mit, Volksschulausbilclung in den Aufglietlerulgen
nach Alter, Schuljahrgang (außer bei den Sonderklasserr)
uncl Schulbesuchsjahr zu vergleichen. Aul}erdem ge-

stattet die bei sämllichen allgemeinbiklenrleu Schulen in
der Erhebung Mai 1952 und bci den berufsbilrlenden
Schulen Herbst 1952 <lurchgeführte Aufgliederuug der
SchüIer uach dem Geburtsjahr erstmalig rlie gegenseitige
Kontrolle tler Ergöbnisse tlet Schulstatistik unrl tletjenigerl
der Bevölkerungsstatistik. Eine sehr aufschlußreiche Er-
'w'eiterutrg im Rahmen der Erhebung 1952 besteht schließ-
lich darni, tlaß bci rler Volksschule tlie Aufglierlemng nach
rler Klassigkeit tler Schulen sorvohl für Schulerl als auch
für Schüler durchgeführt u'or<Ien ist.

Nicht, euthalten sinrl in der Erhebung 1952 Nachweisc
über rlie Kotrfessionalität der, Schulen, tlie Religions-
zugehörigkeit rter Schüler uncl Lehrkräfte untl über rlie
Au-sbiklung untl Dienst stellung tler haupt amtlichen Lehr -

kräfte. HierübcI' rvertlett voraussichtlich kürütige Er-
hebungen Aufschluf] geben.

sichtlichkeit nicht maßstabgerecht verlähreu u'ertleu, s<.r

rlaß es nicht möglich ist,, au Haud des Schaubildes «las zah-
lenmäßige Verhältnis der eirlzeltren Schularten zueinander
nach der im Sehema verwendeten Fläche zu beurteilen.

Die Volksschulpflicht umfaßt in der Bundesrepublik
im allgemeinen 8 Schuljahre, in den Ländern Hamburg,

Die allgemeinbiklenilen Sehulen in tlen Jahren 1950 his 1952

Gesarntüberblick übcr die allgemeinbildenden §eltulen
Um das Verständnis für die folgenden Ausführungen

zu erleichtern, ist iu dem nachstehenden Schaubild <ler
Aufbau des allgemeinbil<lenden Schulwesens in
der Bundesrepublik Deutschland schematisch darge,stellt
worden. Dabei korurte allerdings aus Gründen der Über-
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Blemen unrl Sdrless.ig-Holsteirr l) Schuljahre. Ztr rlen
V«rlksschulen gehriren auch rlie Sonrlerschulen für körper.-
lich urrd geistig-seelisch benachteiligte urrrl fär soziaf ge-
fährdete Kinder, die nicht oder nieht rnit geniigendäm
Erfolg in normalen Volksschulerr. unterlichtet, u.erclen
kötrneu. Die Volksschule gliedert sich in rlie 4jährige, in
Hamburg und Bremen 6jährige, Gmurlschule unrl in rlie
Oberstufe der Volksschule mit .1 (in Hamburg unrl Bre-
melr 3) Schuljahrgängeu. In der Gnurrlschrrle irnrl in clen
erstetr vit,r Schulbesuchsjahrerr rter St»rrlerschulen be-
finrlen sich somit sämtliche Schulkinder von ihrer Ein-
schulung bis zum 4. (bzu-. 6.) Jnhre ihres Schulbesuchs.
Nach clern Durchlaufen rler Grunrlschule geht der u'eitaus
größte Teil tler Schulkinrler auf rlie Ober.stufe der Volks-
sehule über, in der sie bis zur Er.ftillung rler Volksschul-
pflicht verbleiben. X'ür Kirrder in Schulen mit rlenr her-
kömmlicheu Schulaufbau, die nach l)urehlaufen der
Grundschule eirre ryeiterfirhrenrle allgemeirre Schulbiklurrg
enverben rvollen, besteht am Enrlc rler .ljdhrigen Grunrl-
schule die Möglichkeit,, die 6 Schul.jahrgdnge um{ässeude
Mittelschule orler die in derliegel t) Schuliahre urnfassen(lc
Höhere Schule zu besuchen. Bei rlen Schuler-r mit neu
organisiertem Schulaufbau in Hamburg unrl lJremen
sorvie West-Berlin elfolgte im Jahre lg52 tler übergang
votr der 6jährigen Gruntlschule auf derr rler Mittelschule
entsprechenden 3jährigen technischen Zrveig bzrv. den
clet Höheren Schule eutsprechenrlen 7jälrtigerr u.issen-
schaftlichen Z'rveig rler Oberschule. Auch rlie Volksschule
selbst kommt irr mehreren Läurlenr dem Wunsch nach
einer rveiter.fühlenrlen allgemeinerr Bilrlung entgegen,
irxlem sie freirvillige 9. Schuljahre uncl vor. allem auch
Aufbarrziige mit g. und 10. Schuljahrgang unrl nritte]-
schulähuli<.hem AbschhrlS eingerichtet hat. tr,iir l(inrler,
die am Enrle rler Grurrrlschule keine Möglichkeit zum
tlbergang an eine Höhele Schule Jratteu irzu.. sic,h erst
auf der Oberstufc «Ier' \rolksschule geistig besonrlels gut
entrvickelten, sirtrl in mehr.ereu Ldnderri mit cleln her-
kömmlichen Schulaufbau sogenarurte Aufbauschulen ein-
gerichtet 'rvorclen, rlie auf tlen Abschluß eines htihereu
Schuljahrganges rler Volksschule als rlem tler Grunrlschule
aufbauen unrl rlie Schüler irr einem verkiirzten Arrsbil-
dungsgang an das Ziel rler Hochschulreife herarrftihren.

Sie sinrl in <ler Erhebulg Ig52 nicht geson«lert, erfaßt
\r'olrten unrl daher in rlen Höheren Sehuleu mit enthalt,en.

Der nachstehende Überblick tiber die allgemeinbiklenrlen
Schrrlerr rrach rler Erhebung vonr Mai lgb2 zeigl, rlatJ clie
\rolksschule nrit fast 5,5 Mill. Schtilenr rlie übrigen Schul-
arten an Llmfang in jeder Hinsicht bei l'eitem iiber.trifft.
Runrl tiO r'H rler Sehüler rurrl Schülerklassen und rrrnrl
70 vH der Lehrkräfte von rler jeu.eiligeu Gesamtzahl ge-
höretr i.hrem Bereiche an. Dle nrrr 104000 SchüIer um-
fassenrlen Sontlerschulen gehören ebenfalls zur Volks-
schule. Auf die u'eiterfiihren«len allgemeinbilrlenclen
ScJmlen, rl. h. tlie Hiihere St:hule unrl die Mittelschule,
mit fast I Mill. Schülern entfällt etrr.a ein Siebenteil tler
Gesamtzahl rler Schüler an rlen allgemeinbilrlentlen Schu-
len, u'ovon auf die Hijhere Schule knapp rlrei Viertel unrl
auf rlie Mittelschule reichlich ein Vieltel komme». Die
Schulen mit neu orgauisiertent Schulaufbau, zu clenen die
,,Allgemeine Volksschule" iu Hamburg unrl in Bremen
sorvie clie ,,Berliner Schule" in West-Berlin gehören, um-
fassen im Bundesgebiet insgesamt kuapp 300000 Schüler
uncl in West-Berlin reichlich 2b0000 Schüler.

Schul-

lahrgang

SCHEMA DES ALLGEMEINBITDENDEN SCHULWESENS
IN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
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Die öffenthchcn und privaten allgemeinbilclen<len schulcn
irn Bundesgebiet und West-Berlin im Mai lgE2

itr 1(X)0

) Ohne llanrburg und ItrcrDcn. - 
r),,.{llgerneirre yolkssr;hule.. in Haurlnrg

uud Brcmen, \'olks.lrerschulc in l$chlesrvig-Ilblstein und lrreic \\-aldorfsclrulcri
( Rudolf- S terner- SclIllcn).

Der Anteil rler Yertriebenelr an der Gesamtzahl tler
Schäler und hanptamtlichen Lehrkräfte zeigh bei den ein-
zelrten Schularten einige bemerkeusrverte Unterschiede.
Bei rlen Volksschulen, tlie rlas Gros rler Kirrder in clerr
volksschrrlpfl ichtigen Geburtsjahrgängen enthalten, cnt-
spricht naturgemäß rler Anteil rler Yertriebenen an rler
Gesamtzahl rler Schülerdemjerrigen irr den entsprechenclen
Gebultsjahrgäugen rler Bev«ilkerung. Bei den Sotrtler-
sehuleu ist rler geriuge Auteil rler vertriebenen Schirler
an der Gesamtzahl vornehmlich darauf zurür:kzuführen,
daß sich diese Schulen in der Regel in gröl3ereu Städten
befinrlen, in «lenen rler Anteil der Vertriebenen au der
WohnbevöIkerung geringer ist, als inr Bundesrlurchschrritt.
Der Anteil derYertriebenen an rler Gesamtzahl cler Schüler
liegt bei cletr Höheren Schulen etx-a gleich hoch, bei tlen
Mittelschulen hingegen et.rvas höher als der Anteil in <leu
entspre(.herulerr Geburtsjahrgäugerr der Bevölkerung. Die
Anteile tler hauptamtlichen Lehrkräfte übertreffen bei rlen
\/olksschulen und Mittelschulen clurch.rveg rliejenigen in
clen errtsprechenden Jahrgängen der Bevölkerungsstati-
stik. Der verhältnismiißig gerirrge Anteil cler vertriebenerr
ScJrüler uncl Lehrer bei den Schulen mit ueu organisiertem
Schulaufbau entspricht ungefähr rlem der Vertrieberrerr
an der Wohnbevölkerung in Hamburg und Bremeu.
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Die Entwieklung tler allgemeinbiklentlen Sehuleu in ilen
Jahren 1960 bis 1952

Die irr rlem Zeitabschnitt, r'on l950bis I952 am stärksten
hervortretencle Veräntlerung bezielrt sich auf tlie Abnahme
cler Gesamtzahl rler Schüler und tler Zahl rlerVolksschäIer,
die durch den Abgang stark besetzter uu<l clurch rlie Auf-
nahme schll'ach besetzter Geburtsjahrgänge in rlie Volks-
schule verursacht ist. Von tliesem zahleumäßigen llück-
gang u'erden jedoch tlie Mittelschulerr unrl die Höheretr
§"trten nicht berührt. Die jerveiligett Summen <ler sechs
bzw. neun Jahrgänge, aus tlenert ihrc Schüler stammen,
haben vielmehr lrr. A", beitlen Jahreu immer noch tlurch
den Zv,gattg cler stark besetzten Geburtsjahrgänger bis
I941 etrvas zugelrommen.

Währencl tler starke Rückgaug der ScJrülerzahl an deu
Volksschulen auf tlem Bevölkerungsaufbau in <ler Bundes-
republik benrht, ist, der starke ZurT'achs tler Schülerzahlen
bJi den übrigen Schularten sorvie tlie Entrvickluug der'

Zahl der Schfuer, I(lassen und Lehrkräfte bei sämtlichen
allgemeinbildentleu Schularteu uicht orler <loch nicht
ailÄin aus natürlichen Gegebenheitetr abzuleiteu'

Das Anwachsen der Zahl tler Schuletr, Schülerklassetr,
Schüler untl Lehrkräfte in tlen hier gesondert aufgefiihrten
Hilfsschulen und in tlen übrigen Sonderschulen, deren
Schüler clen gleichen Geburtsjahrgäugen wie clie derYolks-
schulen angehöretr, zeigt nicht die zu erwarteudeAbnahme
sondenr eine echte Zunahme, clie auf einen fortschreitetl-
den Wiederaufbau untl Neuausbau tlieser rvichtigerr schu-
lischen Einrichtungen beruht.

Die Höhere Schule und vor allem «lie Mittelschule setzte
iu dem gleichen Zeitabschnitt, in dem ihneu noch starke
Jahrgär1ge für tlen Nachwuchs zur Verfügurlg stauden,
ihre schon seit Wiederaufirahme cler Schularbeit Encle
1945 in Gaug befindliche Erweiterung utrtl Ausgestaltuug
in starkem Maße fort, so tlaß bei diesen beiden Schularteu
sämtliche Positionen eirl rveit iiber rlen tratürlichen Zu-
rvachs an Schülern hinausreicheniles \Vachstum aufrveisen.
Die Zunahme der Schüler vom Jahre 1950 bis zum Jahre

1952 beträgt an clen Mittelschulen 35,9 vH ulrd atr tletr '
Höheren Schulen 13,2 vH.

Bei tlen Schulen mit neu orgauisiertem Schulaufbau,
clie vonviegertd votr \rolksschulpfliclrtigen (zu 94 vH) be-
sucht u'crdän, ist, der Il,ückgaug der Scrhiiler im volksschul-
pfliclrtigen Alter durch cletr fortschreitentleu Ausbau der
iveiterführendeuZrveige iu deu l0. bis I3. Schuljahrgätrgetr
voll ausgeglichen t't.,rilen, so rlaß clie Gesamtschülerzahl
sogar troch etrvas zugetrommetr hat.

DIE SCHÜI.ER A}I SCHUTEN UND K[ASSEN MIT DEM AUSBILDUNGSZIEL
DER HöHEREN SCHULE UND DEM DER MITTELSCHUI.E

IM REICHSGEBIET 1?31 UND IM BUNDESGEBIET 1951 UilD 1952
(Auf 10000 der Bevölkerung)
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rvicklung rler Schülerzahl arl den u'eiterfiihrentlen
S chuleir von besonrlerem lnteresse, da rlieYolksschule -
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Scüulpflicht ziclenclen Bestrehungerl und Ansätze - in
ihrer äußeretr Organisatiou keine rvesetrtlichen Verd'ude-
rlrngell erfahretr hat . Wie das Sc,haubil <l zeigt, hat rlie Ent-

Die allgemeinbildenclen Schulen im Brurclesgebiet unrl die ,,Berliner Schule" in\Yest-llerlil in den Jahlen 1950, I95I utrd 1952
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5) Differenz durch liunden der



Die öffentlichen und privaten allgemeinbildonclen Schulen irn
Bundesgebiet und in West-Berlin, Mai 1952

Yerhälüniszahlen

wickluag der weiterführenden Schulen uud Klassen in der
Bundesrepublik, die Ende lg4b unter den ungünstigsten
BecLingungerl einsetzte, im Jahre lgSl bereits dänbekimt_
lich sehr hohen Stand im Schuliahr lgsl/82 überschritten
und befi.ndet sich im Jahre lgb2 in wöiterem Aufstieg.
Bemerkenswert isthierbei die starkeZunahme rler Schülei_
zahl in Mittelschulerr und Aufbauklasserl, (lie besonders
in den letzten tlrei Schuljahren geradezu sprunghaft er-
folgte. Dabei veränrlerte sich dis AnteilverhäItnis rler
Geschlechter rlur wenig, und zwar zugunsten der Märl_
chen, die an rlen mittleren Schulerr schou lg3l stärker als
die Knaberr vertreten \{,'arerl. Bei clen Höheren Schulen,
deren Bestaud nach wie vor gesichert ist, verhält sich in
den Vergleichsjahren rler Anteil der K:raben zu den Mäd.-
chen unverändert rvie 3 nt 2.

Die Struktur der allgemeinbildenden Schulen
im Jahre 1962

Einen ersten allgemein orientierenden Einblick in dieStruktur der allgemeinbildenclen Schularten im Bundes-
gebiet und in Wesü-Berlin gewähren die - allerdings stark
zusammenfassenden - Verhältniszahlen der folgenden
Übersicht:

Maße auch in Mittel- und Kleinstädten. sie sind gegerl_
wärtig noch im Aufbau begriffen und eneichen mit äurch_
schnittlich 384 Schülern nicht deu Urnfarig der zumeist
älteren Höheren Schulen.

Die auf eine Schülerklasse eutfallencle Schülerzahl
(Klassenfrequenz) und die auf eine hauptamüliche Lehr-kraft entfallenrle Schülerzahl (Schülerquote pro Lehr-
kraft) sind für die Leistungsfähigkeitäes Sclulwesens
bekanntlich von entscheidend.er Bedeutung. Durch-
schnittsrverte können hier naturgemäß nur äine allge-
meine Orientierung geben. Bei einem Vergleich der Schirl_
artetr untereinander zeigt sich, daß mit aufsteigendem
Lehrziel (Volks-, Mittel- und Höhere Schule) jewe-ils eine
geriugere Klassenfrequenz und Schülercluote jL Lehrkraft
verbunclen ist,. Die geringe durchschnittlicLe Khssen_
frequenz bei den Sonderschulen hat ihren Grund in der
pädagogischenEinsicht, claß bei der Beschulung defektiver
Kinder clie Schülerklassen klein zu halten siid. Bei den
Schulen mit neu organisiertem Schulaufbau, bei denen
rlie Schüler in Volksschulklassen zahlerunäßig weit über_
u'iegen, nähern sich die Durchschnittswerte für die beiden
Zahlenverhältnisse <lenen der Volksschule. Die bei der
Mittelschule und vor allem bei cler Höheren Schule auf_
tretende Differenz zwischen I(lassenfrequenz und Schüler_
cluote pro Lehrkraft erklaft sich aus der durchschnittlich
hohen Zahl der rvöchentlichen Unterrichtsstunrlen der
Schüler gegenüber der durchschnittlich geringeren pflicht-
stundenzahl pro Woche der hauptamtlicheir Lehrkräfte
des mittleren und höheren Lehramtes.

Das zahlenmäßige Verhälttris zrvischen Knaben und
Mädchen entspricht bei den Volksschulen und den vor_
wiegend (zu g4 vH) von Volksschulpflichtigen besuchten
Schulerr mitxeu orgauisiertem Schulaufbai naturgemäß
rlem bei der Bevölkemng ir1 den volksschulpflichtigän Ge_
burtsjahrgängen vorliegend.en Anteilverhäitnis zwischen
rlen beiden Geschlechtern (auf 100 Kaaben g6 Mädchen).
I)er geringe Anteil der Mddchen bei den Sonderschuleir
erklärt, sich im wesentlichen daraus, daß von den defek_tiven Kirrrlern die Knaben bevorzugt einer Sonder_
beschulung zugefü*rrt werden. Bedeutsäm ist der bereits
erwähnte geringe Arrteil der Mädchen bei den Höheren
Schulen uncl der größere Anteil bei den Mittelschulen.

Der Anteil cler weiblichen Lehrkräfte ist gegenüber
der Vorkriegszeit stark angewachsen Im Schuljaf,r"l SBI I gz
entfielen auf 100 mämliche hauptamtliche Lährkrafte in
den allgemeinbildenden Schularten 36 weibliche, im
Schuljahr 1952153 <J.emgegeniiber 60. Die in clen letzten
beiden Jahrzehnten zu beobachtend.e Zunahme cles
Frauenantei-ls ist, abgesehen von den Sonderschulen, au
rlenerr wegerr. cler pädagogischen Notwendigkeit indivi-
dueller Betreuung der Kincler schon immer der Auteil an
v'eiblichen Lehrkräften hoch war, bei denjenigen Schul-
arten besonders stark, die sich gegenwärtig in Neugestal_
tung orler im Aufbau befinden, nämlich bäi aen Söhulen
mit neu organisiertem Schulaufbau uncl bei den Mittel-
schulen.

Die Kenntnis rler für das Bundesgebiet im ganzen gel-
tenclen Situation der allgemeinbiklenden Schulen -ist
\r'egen der kulturellen Selbständigkeit der Länder tlurch
Einsichtnahme in die Schulverhältnisse der einzelnen
Länder zu ergänzen. Die nachsteheude übersicht bietet
hierzu das erforderliche Zahlenmaterial. Außer den bisherfiir das Bundesgebiet angeführten Verhältniszahlen ent-hält sie auch Angaben, die Wichtiges über den zahlen-
mäßigen Anteil der Bevölkerung am allgemeinbildenden
Schu-lwesen in den einzelnen Ländern aussag"n.

_ -r) ,,Allgemeint: Yolksschulc., in lftunhurg und lheDren, Volksobcrschule i.schleswis-Ilolstoin, t'reic Waklorfsrhulcn türaoif_si"in"ijSchuienl. -'" "'

Die geringe Durchschnittsgröße rler Schulen mit
187 Schülern bei rler Volksschule erklärt sich aus dem
Überwiegen d.er kleinen Schuleirrheiten in den Gemeindenund Wohnplätzen des Buudesgebietes mit weniger als
2000 Einwohnern, auf die schätzuugsu.eise vier Fünftelaller Schuleinheiten entfallen. Bei clen Sonrlerschulenjedoch ist die geringe rlurchschnittliche Schülerzahl von
119 Schülem darauf zurtickzufüüren, claß diese ganz
speziellen Aufgaben clienenden Sehulen irfolge des reiativ
geringen Vorkommens körperlich, geistig_seelisch benach-teiligter-urxl sozial geführdeter Kinrler-in der ll,egel nur
eine verhältnismäßig kleine Anzahl vorr Schülern"zrr be-
treuen haben. Die Höhere Schule verfügt, abgesehen von
den nicht voll ausgebauten kleinen Zuf,rinqeschulen auf
clem Lan<le, vor*'iege,d über umfa.greiche sähureirrheite,in den großen kreisfreieu Städten unrl in größerert Ge-
meindert der Landkreise. Daraus erklärt Jich ihre be-
trächtliche Durchschnittsgröße von 44g Schülern. Die
Mittelschulen befinden sich ebenfalls voru.iegend in Groß-
städten oder als zerttrale Schulen in fort'schreitendem
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Allgerneinbilrlende Schulenl) im Mai 1952
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110
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West-Berlin 1052
dägcgen 1951 .. .

Es zeigen sich bei sämtlichen Verhältniszahletr von
Land zu Land charakteristische Llnterschiede. Zl be-
achten ist hierbei, daß in der Regel lJrteile nicht auf Ein-
zelangaben, sorldelrl auf den Vergleich aller ftir die sach-
Iiche Klärung des jeweiligen X'alles geeigneter Angaben
gegründet werden dürfen. Wenrr. z. B. in tlem Lancl
Rheinland-Pfalz atf 100000 Einwohner die verhältnis-
mäßig hohe Zahl von 98 Schulen entfällt, so erklärt sich
dies daraus, daß in diesem Land die Schulen im allge-
meinen kleiner als in den anderelr Ländern sind, nämlich
durchschnittlich nur 119 SchüLler enthalten. Der gleiche
Sachverhalt kommt aber auch darin zum Ausdmck, daß
auf eine Schule durchschnittlich nur 2,9 Schülerklassen
kommeu. Als unabhängig hiervon erweisen sich jedoch die
Angaben über die Klassenfrequellz sowie die Schüler-
quote pro Lehrkraft,. Ahnliche Errvägungen wären auch -um ein weiteres Beispiel anzuführen - bei Betrachtungen
über das Mittelschulwesen im Lantle Hessen anzustellen.
Die auffallend großen Mittelschuleu mit tlurchschnittlich
13,3 Schülerklassen und 554 Schtilern weisen außerdem
eine durchschnittlich sehr hohe Klassenfrequertz voll
42 Schülern auf. Mit dieser starken Belegung der vor-
handenen Mittelschulen ist aber keiueswegs gesagt, daß
dem Mittelschulwesen in Hessen ein besouders hohos
Gewicht zukommt. Die auf 10000 Einwohner ent'fallende
verhältnismäßig geringe Zahl von 44 Schülem zeigt viel-
mehr, daß in mehreren Ländern tlas Mittelschulrvesen eine
'rveit, höhere Bedeutung als in Hessetr besitzt.

Sehüler und Lehrkräfte an den allgemeinbildettden Sehulelr
Zur Gervinnung eines Überblicks tiber die Beteiligung

cler Kincler und Jugeudlichen am Besuch der einzelneu
allgemeinbildenden Schularten eignen sich Aufgliede-
rungen nach Schuljahrgängen, nach Schulbesuchsjahren
und nach Geburtsjahrell. Die Aufgliederung nach Schul-
jahrgängen, die übrigens bei den Sonderschulen ihrer viel-
fach andersartigen Organisation rvegen nicht möglich ist,
hat infolge der durch Krieg unrl Kriegsfolgen verursachtert
großen Altersverschiebungen gegenwärtig sehr an KIar-
heit verloren. Die an sich besser geeignete Glietlerung
nach Schulbesuchsjahren war bei den Mittelschulen untl
den Höheren Schulen aus den gleichen Gründen statistisch
nicht mit Aussicht auf Erfolg zu erstellen. Aus diesen
Gründen wurde bei der Erhebung Mai 1952 größter Wert

146 ln7.) 43r)
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417.)

31
31

darauf gelegt, die Aufgliederung der Schüler nach Ge-
burtsjahrerr für sämtliche allgemeinbildencle Schularten
zu erhalten. Dabei ergab sich - rvie schon erwähnt -auch die Möglichkeit, die schulstatistischen Ergebnisse
anHand rler entsprechendenErgebnisse der Bevölkerungs-
statistik nachzuprüfen.

Der Vergleich der nach Geburts jahren aufgeglieder-
ten Schülerzahlen rler Schulstatistik an den allgemein-
bildenden Schulen mit der entsprechenden Altersgliede-
rung der Bevölkerung in der Bevölkerungsstatistik führt
zu einem durchaus befriedigenden Ergebnis. Die Schüler-
zahletr liegen im allgemeinen etwas tiefer als die ent-
sprechetr.clen Bevölkerungszahlen, und zwar im Durch-
schnitt bei den der Yolksschulpflicht voll unterliegenden
Jahrgängen 1938 bis 1945 um 1,27 vIJ. Diese Erscheinung
erklärt sich unschwer daraus, claß sich fortwährend, also
auch am Erhebungstermin, ein Teil der Bevölkerung im
Wohmrngswechsel über die Gemeindegrenzen hinaus oder
a,uch - bei größeren Mittelstädten und Großstäclten -irurerhalb der Gemeindegrenzen befinc1et, der mib einer
Umschulung der Kinder verbunden ist. Natürlich können
hier auch geringfügige Unstimmigkeiten bei der Erhebung
mitgespielt haben.

Die Ergebnisse der nachstehenden Übersicht, die das
beigegebene Schaubild verdeutlicht, zeigen, in welchem
Ausmaße Knaben und Mädchen in den einzelnen Geburts-
jahren von der Volksschule, Mittelschule, Höheren Schule
und Schule mit neu organisiertem Schulaufbau bei der
Erhebung 1952 erfaßt worden sind. Die Geburtsjahrgänge
1945 bis zurück zum Geburtsjahr 1938 einschließlich sind
infolge der Volksschulpflicht voll in allgemeinbildende
Schulen eingeschult. Der Geburtsjahrgang 1946 enthält
bereits einen Teil cler jüngsten Volksschüler. Vom Ge-
burtsjahrgang L942 an treten die SchüIer der weiter-
führenden Schulen auf. Die typischen Jahrgänge für die
Schüler an Mittelschulen sind die Geburtsjahrgänge 1941
bis 1936; jedoch ist in dem Geburtsjahrgang 1935 noch
eine beträchtliche Zahl überalterter Schüler dieser Schul-
art enthalten. Die SchüIer au den Höheren Schulen be-
finden sich uormalerweise in den Geburtsjahrgängen 194I
bis 1933. Rund 15,5 Tausend SchäIer an Höheren Schulen
gehören noch äIteren Geburtsjahrgängen (1932und früher)
an. Sie mußten in dem Schaubild unberücksichtigtbleiben.
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Die Schult:r an <len allgomcinbildonden Schulcn dos Bunclesgebietes nach Geburüsjalrren im Mai lg52
in 1000

(;ebütsjahre
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r) Irnlschl. frulrerer Gol)trrtsj&luc

Die Erfassung der harrptamtlichen Lehrkräfte arl derl
allgemeirrbildenden Schulen erfolgte bei der Erhebung
1952 nach Schularten un(l Altersgruppen. Die folgenrle
ÜbersicJrt sowie das Schaubilrl zeigerl daß der Alters-
aufbau rler Lehrkräfte an den einzelnen Schularten recht
unterschie(Uich ist und durchgeheud nicht als normal be-
zeichllet \r'erden kanlt.

Bei den Lehrkräften an Volksschulen leirlet besonders
rlie Altersgruppe ,,30 bis unter 45 Jahre", rlie naturgemäß
das Hauptkontingellt rler Lehrkr'äfte zu stellen hätte, an
einer viel zu geriugen Besetzung. Der Gmnrl hierfür liegt
clurchaus nicht nur in rlen Kricgsverlusten des 2. Welt-
krieges, sondern vor allem in rler fort.rvährenden Umge-
staltung der Lehrerbildung vom Jahre 1g33 an, die selbst-
verstärxllich auch (lie Zahl der Studierenrleu ungürlstig
beeinflußte. Für die rvicht,ige X'rage rler Schaffung eines
ausreicherxlen Lehrenrachwuchses ist es sehr von Belang
zu wisser), daß gegenrvärtig votr den Lehrkräften runrl
42 vH im Alter z\r'ischen 45 bis unter 60 Jahren rurrl
10 vH im Alter von 60 Jahren nrxl mehr ste]reu. Die Zahl
vonLehrkräften, die voraussiclrtlich durch Arlleitsunfähig-
keit, Pensiouierurlg urld Tod ausscheiden, ist bei einem
überalterteu Altersaufbau naturgemäß größer als bei
einem normalen. Bemerkensu'ert ist bei den Lehrern an
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Volksschulen der in den untersten Altersstufen zu beob-
achtende starke Nachrvuchs an weiblichen Lehrkräften,
eine Erscheinung, die auch clie Statistik an den lehrer-
bildenden Anstalten in den letzten Jahren festgestellt hat.

Der Altersaufbau der hauptamtlichen Lehrkräfte an
den Mittelschulen zeigt, zwar ebenfalls eine zu geringe
Besetzung der Altersgruppe ,,30 bis unter 4b Jahre;',
schließt aber insofern kein besonders dringliches problem
in sich ein, als die Mittelschullehrer bisher zum größten
Teil aus der Volk sschullehrerschaft hervorgegangön sind.
Die Situation än(lert sich erst dann, werur an Stelle der
Mittelschullehrerprüfung auf Grundlage der 2. Prüfung
für tlas Volksschullehramt ein besonderes Hochschul-
studium allgemein gefordert rvird.

Die hauptamtlichen Lehrkräftc an clen allgemeinbildenrlen
Schulen des Bunclesgebietes im Mai lg52 nach Schularten

und Altersjahrgruppen

organisiertem Sclnllaufbau:,,Allgem. Volksschule in
und Freie Waldorfsehulen (Rudolf-Stelner-Schulen).

Wesentlich anders und im gatlzen gesehen günstiger,
tverut auch durchaus nicht völlig normal, stellt sich der
Altersaufbau der Lehrer an den Höheren Schulen dar. Da
clas Universitätsstudium und die sich anschließend meist
2jährige pädagogische Ausbildung an den Studien-
seminareD der Länder erst kurz vor Vollendung des
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OER ALTERSAUFBAU DER HAUPTAMTLICHEN LEHRKRAFTE
A. D. A LLG EM EI N BI LDEN DE N SCH U TEN.)0. BUN DESGE B I ETES

Stand: Mai 1952
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llo. Lebensialrres abgeschlossett seilr kalur, so ist tlie Re-
setzung tlet Altersgruppe ,,urlter' 30 Jahrc'" rltrr gelittg.
I)ic nächste Altersgmppe ,,110 bis ulrter' 4i-) Jahrc" ist
zu'ar bei rlen mtiuulichert Lehrkräfteu hei rreitem niclrt
so rulgünstig u'ie bei deu lnämrlichen Yolksschullehreur,
aber doch eutschie(Ien zn schu'ach vet'trcteIt. Beachtlich
ist bei den Lrrhrkräftert att Höheren Schulen rlie st:rrko
Besetzung tles Jahrganges ,,60 bis uuter' 6J-r Jahre". Bei
rlerr rveiblichen Lelrrkrältelr ist (Ier Alterstr,ufllau lreinahe
als ausgeglichctt zu bezeichnetr.

Besonderheittn des orgallisatorisehert Arrfltauts tler Yolks'
sehulen luxl (lor Sehullaufbahn tler Sthiiler aIlYolkssehuletl

Genressen an ihrem flrnftr,ng steltt rlie Yolksschulc bei
u'eitern an rler Spitzq rler alIgt'nreirrbiltlotrletr Schulattetl.
Ihre Aufgabe, rlcr gesaürtett Jugend ohrre fJtrterschietl rler
Regabung die gruudlegenrlc Bilrluug fiir tlas spätere
Leben zn vclrllitteln, bringt eirre Reihe von Schrvierig-
keiten mit sit'h, die organisatorisch bervältigt \\'er(Ierl
nrüsseIr. \\Iahrerrd <lie rveitelftihrenrlerl Schulen in tler
Wahl ihres Stantlortes eitre gervisse Frciheit genießen utlrl
lrur (larauf zu achten habetr, tlaß sie nach Miiglichkeit votr
allen befähigten Schülern zu erreichett sirxl, so tnulJ rlie
\/olksschule bis in die klcilrste Gemeilrtlc hirr.einreichett
utrd clen entlegensten \\'ohnplatz erfassett. Dieser Zrvalrg
u'irkt sich rlahin aus, rlaß iIr tlelr Yolkssclntlerr tler kleinerr
meist ldntllichetr Genreirrrlen nrit l'eniger als runrl 250()
Einrvohncm urxl (lamit l\'erligel als tuntl l]50 Volksschul-
kindern niclrt .jeder der aclrt, Schuljahrgänge gesorxlelt
untelriclrtet u-eltleu kamr, sondem zrvci, in kleiuen Ge-
meilxleu auch noch melu', zu einer Schrilelklassc zu-
sammengefalJt u'erdeu tnüssen. In äulJersten Falle, bei
Gemeiudcn mit u'eniger als tlurchschnittlich runrl 60, zu-
u'eileu bis 80 rrntl mehr Sclnrlkinclertr, hat ein Lehrer rlitr
gesamte Schularbeit iu tler Volksschule der Gemeinrle
allein zu leisten (Einlehrelschule), tvobei er särntliche
Schulkincler gemeiusap orler auch aus ol'gatlisatorischetr
luxl pädagogischeu Griintk'n getretult itr zu'ei Schtiler'-
klasseu ullterrichtet (2klassige Schule mit eilern Lehrc,r).
Eitre 2klassige Schule fallt' sämtliche Schuljahrgänge irr
z's-ei, eine 3klassige irr rlrei Schülerklassetr usf. zusammen.
Auf diese \\/eise eutstelrt, ttie Glietlemng tles Volksschul-
\\'eserls nach «lcr Klassigkeit. Die Zahl rler Lehrkräfte
nimmt z\!'ar mit derhöhereuKlassigkcit zu, stimmt jedooh
jerveils niclrt genau mit tlem einzelnetr Typ überein. Eine

-lklassigc ScJrule karrtr z. B. von 3 orler auch '1 l,ehreur
betrerrt rvelrlen. Da rler pädagogische Erfolg rler Volks-
schula,r'lreit im ganzen gesehetr sehr n'esentlich rlavou
abhdrrgt. ob urtrl in u'elchenr t.lmfant( Schuljahrgü,nge nlit
velschierlcriartigen l,elrrplauzielen zu Schülerklassen zu-
sammengefallt u'ertletr müssen ruttl damit eirheblicheu
rurten'ichtlichcn Schu'ierigkeiten artsgesetzt sinrl, ist <Iie
statist ische Erfassutrg tler Klassiglieit tler..Volksschulen
von grolJet Betleutung. Die nachfolgende Ubersiclrt gibt
über den olgarlisat(»'iscJren Aufbau t[er' \'olksschule irt der
$111111e51'cpublik Auskurft .

§chrrlcn rrrxl Schtiler tlcr' \'olksschrrler) nach dcr Klassigkeit
rk'r' §r'hulen IIai 1952

r) olul(' ,\ul llauklassett, fioiutllige 9. Schuljrllttr', IlilI§schul
strge Sorrrlcrklas:t'tr

Bei rler Betrachtung tler' Übersicht, ist es *'cserltlich,
zrvisrrlretr rlel Zahl rler Schulen utrrl tler Zahl <ler Schüler
zu ulrtclscheiclen, rlic ir,uf delr einzelnen Schultyp ent-
fallen. Da rlie l'enig gegliederten Schulen kleirr.e, jecloch
rlie gut geglieclerteu große Schuletr sin«I, so erttfallen bei
del atrtcilmäßigen Aufret'htmug rlie Mehrzahl tler Schuleu
auf rlie rvenig geglierlerten I bis 4klassigen, tlie Mehrzahl
del Schiilet jetloch auf rlie ausreichetrtl bzrv. v«rll «lurch-
geglie(lel't en Schulen. Die se]rr rveserr.tlichen Unterschiede,
die in bczug auf rlie Klassigkeit rter' \/olksschulerr rlie eiu-
zelnen Läntlel auf*'eisen, sirrd aus rler Tabelle I'l) dieses
Banrles zu ersehen.

DIE VOLKSSCHULEN IM BUNDESGEBIET NACH DER KLASSIGKEIT
Stand: Mai1952

Von 100 Schulen waren.....
2- 3- 4- 5- 6- 7- 8-klas Schulen
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Ein rveiteres orgatrisatorisch ltetleutsames Problem er-
gibt sich fiil die Volksschule hinsichtlich der S chullauf -

b a h n tler Schüler <larlurch, daß stets ein Teil ihrer Schüler
aus vt'rschiedenartigen Gründen das jerveilige lehrplan-
mäßigo Klassenziel nicht erreicht, sie jerloch für clerl
höchstnröglichen Biltlungserfolg bei sämtlichen SchüIern
Sorge zn tragen hat. Der Volksschule stehen dazll' ge'
eigrrete Institutionen zur Verftigurtg, nämlich }-örder-
klassen flil cliejenigeu Kincler, clie bei vorübergehelxlem,
verschierlenartig berlirrpgem Zurückbleibeu u'ietler au ein
bestirnnrtcs I(lasselziel herangeführt rverd.elr sollen, Hilfs-
schulen bzrv. Hilfsschulklassert in Volksschulen sowie
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Sonderschulen bzu.. Souderklassen iu Volksschulen für
körperlich und geistig-seelisch benachteiligte und sozial
gefährdete Kinder, die im normalen Unterricht nicht oder
nicht genügend geförclert rverden körurerr. Diese wichtigen
Einrichtuugen sind jedoch nur in großen Gemeinrlen vior-
handen. An allerr anderen Stellen ist rlie Volksschule <lar-
auf angewiesen, diejenigen Schiiler, die .r.r.esentliche Teile
des Klassenzieles nicht, erreicht haben, rleu Schuljahrgang
u'iederholen zu lassen. Das statistische Bild der Schul-
Iaufbahn der Schüler erleidet datlurch erhebliche Stö-
rungerl. Das u'ird aus der Gogenüberstellung der Sehüler
nach Schulbesuchsjahren, r[. h. nach den Jahren ihres tat-
sächlichen Schulbesuches, gezählt von rler Einschulung
in die Volkssc,hule an, und nach Schuljahrgängen. d. h.
'nach lehrplarrmäßig fortschreitenden Klasseir, eisichtlich.

Die beiden Zahleureihen rvürclen miteiuancler über-
einstimmen, r.r'enn die Volksschüler von ihrer Einschulung
in den ersten Schuljahrgang an sämtliche 8 bzw. g auf-
steigenden Klassen der Volksschule ohue Verzögemng
durchlaufen rvürclen. Die übereinstimmung blicbe füi
die Normalklassen aber auch darut erhalten, rvenn alle
körperlich und geistig benachteiligten ocler durch Schul-
versäumnisse zurückgebliebenen Kimler in Förclerklassen,
Hilfsschulen oder Hilfschulklassen bzu'. Sonderschulen
oder Sonderklassen überführt utirden. Da dies aber
generell rlurchaus nicht der tr'all ist, treten die rlurch
die trVi e d er h o I u n g s s c h ü I er verursaehten Differenzen
zwischen den Angaben über die Schüler nach Schul-
besuchsjahren und nach Schuljahrgängen auf.

.. fm allgemeinerr zeigt sich ein verhältnismäßig starkes
Überrviegen der Zahlen in den ersten 6 Schuljaf,rgängen
gegenüber derr entspreehenden Zahlen in clen ersterr
6 Schulbesuchsjahren und das umgekehrte Verhältnis in
den restlichen Positionen. Diese Erscheirrung läßt darauf
schließen, daß ein großer Teil der Volksschüler bis hiuauf
in den vorlet,zten Schuljahrgang einem höheren Schul-
besuchsjahr als dem normalen angehört.

Berechnungen, die auch das geringe Auftreten zwei-
maliger Rückstellungen einbeziehen, crgeben, daß im
Jahre 1952 die 4., 5., 6. und 7. Schuljahrgänge der Volks-
schule durchschnittlich etua ein Fünftel bis eirr Viertel,
die unteren Jahrgänge jerloch nur ein reichliches Zehntel
Wiederholungsschüler enthalten. Der ungeu'öhnlich hohe

Anteil in den mittleren und höheren Schuljahrgängen
erklärt, sich aus den in den ersten Nachkriegsjahren
ülllic_hen Rückstufungen bei der Wiedereinschulung von
Kiurlern Vertriebener, Evakuierter usf. In Zukunlt ist
mit einer Normalisierung der Verhältnisse zu rechnen.

Die Schiiler an den allgemeinbilderrden Schulen
laeh Ausbililungsarten

I'ür eine zutreffende Darstellung des zahlenmäßigen
Anteiles rler schulischen Einriehtungen, die im Rahmen
des allgemeinbildenden Schulwesens jerveils einer be-
stimmten Bilrlungsaufgabe dierren, ist wegen der
jüngsten Schulentwicklung mit ihren organisatorischen
Neubildungen und Erweiterungen die Aufgliederung nach
Schularten nicht mehr ausreichend. Es empfiehlt sich, sie
rlurch eine Aufglie<lerung nach Ausbildungsarten zu
ersetzen, rvobei es wegen des für das allgemeirrbildende
Schulu'esen gmn(Uegenden Momentes cler Volksschul-
pflicht zweckmäßig ist, sie in die beiden Teile ,,Schülerim volksschulpflichtigen Alter" und ,,Schüler außerhalb
des volksschulpflichtigen Alters" ztt zerlegen. Um gleich-
zeitig rlie Dynamik rles gegenwärtigen Schulwesens sicht-
bar zu machen, .n'urden alle Daten für die Jahre lgbl unrl
1952 gegeben.

In den nach diesen Gesichtspunkten aufgestelltenbeiden
Übersichten sind die rlen versähierlenen Bildungsaufgaben
dietrerrrlen Zweige der Allgemeinen Volksschule in Ham-
burg uml Bremen getrennt den entsprechenden Ausbil-
dungsarten zugeteilt und die Aufbauzüge bzw. -klassen
der Volksschule, deren Lehrziel dem der Mittelschule ähn-
Iieh ist, gesonrlert aufgeführt ryorrlen.

Die erste Übersieht zeigt, daß von den im Mai lg52 vor-
handenen rd. 6,4 Millionen Kirrdern im volksschulpflich-
tigen Alter rund neun ZehnLel (tt9,4 vH) eine Volksschul-
ausbil<lung und ein Zehntel (10,6 r'H) eiue weitergehende
allgemeine Ausbilrlung erhalteu. Um die wirkliche Be-
teiligung der Schüler im volksschulpflichtigen Alter an den
beidelr rveiterführerrden Ausbil<lungsarten zu erhalten, ist
es notwendig, die Schüler an Mittelschulen und Höheren
Schulen im volksschulpflichtigen Alter auf clie Schüler in
den entsprechenden Jahrgängen der Volksschulen zu be-
ziehen, wobei also die in den ersten vier bzu.. sechs (Ham-
burg, Bremen) Schulbesuchsjahren an Volksschulen (rund
2650000 Schüler) auszuschalten sind. Es ergibt sich, daß

Die Schüler an Volksschulenl) irn Bundesgebiot Mai lg52 nach Schulbosuchsjahren und Sohuljahrgängen
in 1000

Auf 1 000 Schrrlcr entfirllen im . . Sohulbesuchsjahr bzw. Sctruljalrrgang . . Schtiler

l0

2

86

0,3

1) Einschl. der Schirler der Grundschule und des praktlschen Zweiges der §chulen mit nou organisiertem Schulaufbau. Ohne rd. 8900 Schuler iu Sondcrklassenelniger Lender, dio nicht in dio Äufgliederung nach Schuljahrgängen eingegliedert waren.
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von den rund 3760000 verbleibentlen volksschulpflich-
tigen Schülern, die das 4. Schulbesuchsjahr überschritten
haben, die Zahl der 676000 Schüler der weiterführenden
Schulen rund I8,0 vH beträgt. Von diesem Anteil errt-
fallen auf die Schüler mit der Ausbildung tler Mittelschule
5,7 vH un(l auf Schüler nrit tler Ausbildung der Höheren
Schule 12,3 vH. Bemerkenswert ist, daß tlieser Anteil im
Deutschen Reich vor dem Eihsetzen der na{ionalsoziali-
stischen Schulpolitik in gleicher Höhe bestalrd. Er betrug
im Schuljahr 1931/32 18,3 vH.

Ztt einer sachlich richtigeretr Würdigung tler beitlen
Ausbildungsarten gelangt man, welul malr zunächst die
Zahl der Schüler i.n denjenigen Klassen der weiterführen-
den schulischen Einrichtungen betrachtet,, tlie in tler Regel
das volksschulpflichtige Alter überschritten haben.

Im Mai l9ll2 befanclen sich 106000 Schüler (29,8 vH)
an Mittelschuleu (einschl. der Technischen Zrveige der
,,Allgemeinen Volksschule" in Hamburg und Bremen)
urrd Aufbauzügen der Volksschule urxl 250000 Schüler

Die SchüIer im volksschulpflichtigen Alter au den allgemein'
bildenden Schulen des Bundesgebietes nach Ausbildungsarü

Mai l95l und Mai 1962

Die nicht mehr im volksschulpflichtigen Alter stehen<len
Schuler an den allgemeinbildenden Schulen des Bundes-
gebietes im Mai I95l und Mai 1952 nach Ausbildungsart

r) Einschl. Grundschulc und praktischem 'l\veig (: Oberstufe der Volks-
*.r,rirJäLi-q.ircemeinen volksschüle in llamburg und llremen und der Klassen
i-s ä"i-füiä Waldorfscttulcn. -') Einsclil. technisclrenr zweig (: Mittel-
sclrute) a"iettge"retnen Yolksschule in IIämbug und Ilre-men, 7. und 8' Klasse'-- ;lbinsctrt.-wissenschaltlichem zveig (: Eöllqre schule) d€r Allgemeinen
Vollissclrule in Ilamburg u[d Bremen, ?. uDd 8' Klesse.

1) Einschl. tecllnigchem Zweig (: llittclschule) der Ällgcnleinen Yolksscltule
i[ Ilambug und I]remen, 0. und 10. Iilasso. -'!) Dtrlsc]ll. wissenschaftlichem
'Lweiy(: tlöhere Schule) der Allgcnreinetr Yolksscltulc in Hanrburg utrd Bremen,
9.-13. -Klassc, sowie {ler 289 Schiiler (les \f irtschaltsolx'rscltttlzrvcigcs in I}rcntcn
nn{l dcr 0. l:i. Klassen der ]ireien \\'tllorll:eltttlctt.

(70,2 vH) au Höheren Schulen (einschl. der Wissenschaft-
lichen Zweige der ,,Allgemeinen Volksschule" iu Hamburg
und Bremell).

Bei gleichmäßiger Besetzung der nicht volksschulpfl ich'
tigen Schuljahrgänge jeweils in Aufbauzügen, Mittel-
§chulen und Höheren Schulen rvürden die beiden Aus-
bildungsarten hinsichtlich der Ztr,hl der Absolventen ein-
ander ungefähr die Waage halten. Da jedoch, u'ie aus den
statistischen Nachweisungen der letzten Jahre hervorgeht,
an den Aufbauklassen und Mittelschulen nur I0 bis 20 vH
der Schüler in den letzten beiden Schuljahren nicht zum
Abschluß gelangen, jedoch von den SchülerL der Höheren
Schulen mehr als die Hälfte in den letzten 3 bis 4 Schul-
jahren vor der Reifeprüfung die Schule verläßt und daher
irur eine mittlere schulische Ausbildulrg (Abschluß der 6.,
7.untl 8. Klasse) erreicht, so ergibt sich ein zahlenmäßi-
ges Überwiegen der Jugendlichen mit Mittelschulausbil-
äung oder mittelschulähnlichem Schulabschluß über die-
jenigen mit abgeschlossener höherer Schulbildung.

.Ial rr

Schüler außerlmlb tles volksscltnl-
pflichtigcn Alters

.lunuerr 
I 

rlütlchen 
I

Insgcsanrt

i"oI 000

1S1
201

I ;i+
I ir5

315
356

.{rt rler Ausbildrrng

Aufbäuzug {.ler Yolks-

61

86
90

Insgesarnt
100

,6
,(;

,0

19
'J0

70

100

34schule

llittelschulc r)

Ilirhcre Sclrule') 22r'
250

1051
1952

1951
1952

r 051
r 952

1951
1052

t3
1ri

27
3t

1{1
154

1.1
t3

34
47

Ilddchen

vE

Schiller im volksschulpfllchtigen Alter

insgesamtJungen

I 000

3 486
3 290

3 318
3 127

6804
6.117

-{rt der Ausbildung

3
2

031
621

92
102

Jahr

4il1'256
461268

100
100

90,6
89,4

t,9
3,4

Hohere §chule ")

Insgesälut

3 138
2920

6 169
57 4r

194
2t5

IlllrI

ll;;;l
195 1
1952

702
113

185
193

Volksschuler) . .. ..
(in Yolks- ruld §on-
denchulen)

llittelschuler) .. . .
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405 324

2672560

19(9292
9 t50

3t 043

22 88t

709

422

n 529

62 593

156 883

u5n
48 829

35 104

33 023

25 547

!$ 592
,14 185

106 900

73 923

516 5$

349 232
1 341

tl 849

r0 929

%2
213

39 740

29 989

76 ü6
10 978

23 704

t6 99

162%
12 603

27 599

21 52t

52 410

36 110

25r 0t5

169 372
818

38 391

285(6
912

553

96 105

72 8U

l8t 060

96 612

59 599

42 74

12266
33 096

u 014

50 r«)

134 175

94 800

616 822

419 U7
I 757

l8 600

137n
167

273

46 455

35 052

88 696

47 010

29 l3l
20 906

20 627

l6 058

3t 543

21 68

65 609

46 180

301 t2E

203 866

l0r

4t 685
y2fi
t$1
ffi

119 4Z)
9t 277

208 102

I t2 884

68 935

19 233

55 I50
u0!s
97 876

768m

I37 t9t
97 117

7t3 125

506 383

2 115

2t n7
16 157

515

322

57 fi4
t4 tz)

lot 360

54 613

33 534

23 783

19 3&
37 tß
I 221

7ß

t28 069

98 908

210 7u
I 14 s25

87 90t
63 371

t\ D2
8 025

n 465

785@

t42 065

102 589

23 652

t7 7n
ffi
37I

61 419

17 212

r02 ll:n
55 /O0

Qn7
30 753

5 201
3 637

ß660
38 357

6a912
49 770

2ß2n
| 322

f) Sc[ülrr noch

20 §7
t5 517

554

336

55 523

12 $3

95 $8
5t 629

/ß 010

n 769

3 518

2fr
17 613

37 723

64 536

ß590

gn ra9

mn3
I 2t7

loglan Jor

5

6

7

I
9

l0

ll
t2

l3
l4

l5
l6

t7

l8
t9

27 lU
21 597

17 885

37 @7

67 016
17 323

215 824

I 177

357 255 ß0 t62 35l nl6

I) Ernrcfil. ior Aulbourüge on Vollrrchulon. - 2) Oho Homburo unJ Er.'r.,ir.ir.i*rs-.'-r 6TEil.'ti:i'.; ö-äi..r,,r,'.ä.'L.ä"#it;T.i;:fr:;t""IrIti:l;11iiä;'{ili.i,:iT:.?.lgli:..Jli,.".i,1; i..il'."äliL',ill*":';r r.?l,l;'.l;Yäll,

154 164

I t9 125

5 162

3 063

1217n
333 67t

7!$t23
423 972

2U 652
l8,l 4&

I82 051
117 113

361 274
294 93

516 9T)
/o.5 t35

27 468

20 t86
6:n
377

73%2
55 938

lal t90
76 623

43 833

3l tm

n$4
23 ß1

51 Sl
125/,8

9173,,
&298

l3 312

9796
. 33t

t99

3a 53t

2s 335
N7
487

%970
65 127

172 2!$
90 956

55 918

39 703

to 39t
31 394

6l T)4
48 

'II
1{ 957

9l ,188

169&
12 14

413

24

125ß
31 788

unt
u91
27 5n
l9 558

19 962
15 479

30 5t4
23861

uns
u§a

4l I98
,0 558

932
56t

109 570

83 085

I99 oct
t07 t99

61 8il
$94
s 19t
u 715

96 54t
757&

133 397
y39A

20 t02
119t9

159

281

53 895

ßy21

97 718
52166

31 768

z) 515

27 U1
21 761

17 3t8
37 07s

65 7t0
{5213

503 870

213(

12 857

3t 976
r 083

673

I l3 190

87 156

194 l19
105 759

g7 785
63 3r3

7?06
5(n

96 795
76 531

r3t 887

947fi

.ich
LId.
Nr.

2

3

4

5

6

7

8

9

l0

ll
t2

t3
l4

t5
t6

dor. rn

H."rrn 5)

dor. in

Wcstfolcn

Londkrcircn

Londkrci rcn

Pfiolz
Lqndkrri rcn

I 534 X!9
tt61 59

197 2&
375 767

%7 2n
n7W
n9 üs
595 79s

r tol llt
817 121

n-

35 7t5
27 tlI.
69 299

37 118

2t 316

t5 il3

tl 78
il 657

dqr, in

- Wüntcmbcrg

dor, in Londkroiccn

dor. in Londlrriron

26 673

n8n
ß 578

t2ß
t7 2l

und rwor:
l8 in Londkrri srn
l9 Privor3chul.n

5 125ü1 2 6t6zlm ,tas 9t5 t27 rn 5t3 6;ta 2,i61!l zn ß6 tll 611 67s2?'2

3 884 9S I 9lt ,a82 316 534 l5a 81t 392 90t tnm lßt 78D ru2r7 165 59017 221 9 t5o I 218 767 I 563 919 | 888 r 083 2tn
L:iilii#trp,Iii:ffi:*i:ttt -:liiis,.,l}ßlü,.;:h,,.^ - 3) vor

-Schd.. t)
L ond

inataaam Medchon lnagaaanl l{aJch.n rna9aiod lliJchon inatataü llllJchen inrxaat

rnrgaaod
SchsLr

Mcdchrn
2.

Lond

r nagaromt Mädchen Alodchon rnaoatoml Midchon inacaaahl

ll.5::.,i': t' j|'l**t.* [:lli:..'p"h:;, ;.? ro]:,L.t]ruIrli:#i,,X,.t§,
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in don Lördorn dcs Bundosgcbiocs 2)

br ttlil
Sc[rllrhrfrpr

in (Schol LId
Nn5

o 069

33 569

I 554

v38

l2r 053

%7n
2079(6
I t9 t02

64 951

$ 635

a5 l7l
36 0X)

86 168

71 416

165 1&
125 2n

20 068

15 882

735

439

58 37r

46378

l0l 347

'/ 
539

3l 514

21 178

2t 7n
t7 2U

aw)
34 851

8l It
61 %2

258 21 5

I 098

l8 158

11?2,1

670

o8

53 904

12 159

95 333

54 159

29 768

23 056

19 79
15 g29

0M
v027

78 557

58 965

2ßt2l
ton

a2 0s1
33 5n
| 743

99)

t2 755

$9%

211T§
125 ü16

uü7
non
rt8 083

39359

9t 707

78 556

1d6029
130 3/O

559 880

2 413

35 6/10

28,151

t1165

823

l19 s4
% 965

2t I 032

121263

6 187

53 992

46 838

38 I85

t,a376
76 l0l

161 903

126 357

545 r37
2M

20 186

16 093

850

t73

@ 621

§259

106 596

6l /489

31 7'o
25 66:t

73 736
19 367

16 353

39 U5

84 238

65 U3

277 631

I 178

17 t59
t3 636

699

371

58 837

17 Ttl

IO4 719

6I I38

32 8t6
26 5%

23 91
l9 098

u 733
38 468

82 2t8
63 657

n0 678

lu9

,o5n
326%
I 843

n8

il5 189

9196I

199 788

117 Dl
56 23r

un6
a7 735
30 916

lo 055

85 581

l/ß 303

ilo 529

526 074

21§

30 068

31 300

I 806

988

l$ 298

t08 441

216 658

126 Us

60 255
48 038

19 147

0 517

100 841

86 I33

la8 378

n5 241

5t I}3
2 !ß3

20 380

161€,
9U
473

59 lt9
l8 895

l0t 476

I 231

28nl
22 553

21 046

16§2
I 134

58t

70 295

56 984

127 1%
73 830

12 t85
35 413

uul
37 TI3

91 376

n4$
103 812

82 t43

380 072

| 467

%oca
21 67

1 027

601

99 553

81 97r

t!i6 597

88 966

53 898

ußt
51 551

42 946

t0 6t3
8 312

591

296

36 l&t
29 I93

u9&
37 303

2t 673

I8 095

22 707

l9 il5
4605o
38 952

52 871

12 24lt

193 509

809

t2 759

l0 513

1§
285

19 127

10 406

77 131

43 679

26 759

22 096

25 6fi
2t u8

66 869

56 222

66 865

52 802

217 451

739

76§
6815

@7

363

8 323

55/s

27 2Tt
20 549

'956

6n

38828')
33 3t40)

41 374.)
gi ogt.)

167

99 388

656

27 78t
226n
I 298

716

2t y23

t5 2r2

49 169

33 I25

2 93t
t 657

45 083

38 078

ll 874

7 259

678/
3 128

3 601

3§7
296
t8t

I 195

28/o

49 838

321

l3 361

l0 846

663

363

9 710

64%

23n8
16 054

512

502

172

62

293

22s

328

190

401

245

212

t 224

172

2t8
2il
'82

22

136

94

170

93

I9l
126

109

2 828

26s

357 313 75t 176 371323 70,.716 358 7m 5ol 925 255 651 125 157

I3 670

r0 316

179

309

D 769"1

I6 982.)

20 5olo)
l5 903.)

o 533 I 918 906

22

I

2

3

4

5

6

7

I
9

l0

ll
t2

t3
l4

l5
l6

17

l8
t9

7t1?72

533 716

2 333

inagaaonl

37 l7l
29 ß2
I 328

819

t09 768

% 957

192 918

I t0 507

&76
17 283

40 217
32 310

&! 7m
69 20

I58 723

I 19 408

$5q26
2W

21 173

20 l9l

75 391

58 ä9

fitu
427fi

737n
li6r,3

267 268
I 315

l8 9t3
t5 250

xn
197

61 856

53 828

r08 05r

62 6n

s r45
23914

24ffi
20 279

50 5r2
12 965

6 609

5 083

586

207

I 730

819

.9n
556

636

338

4*
233

u2
l0l

122

u

2 553

t 923

264

77

722

3il

546

82

rn Abrchlultlerron, die rilolgr Wrchrlr der Ernrchuluqrirmro .iq.?icht.t vurd.n unJ rn Sommr 1952 obloulon.

Schulboochriohron

t L{d.
Nr.

7

8

I

2

3

4

5

6

I 3t7
749

4t5
218

233

144

223

99

134

u
37

22

I
IO

ll
t2

t3
t1

I5
l6

t7

277 619

I 3t3

134 226
'106 140

50 203

I 538

t22 135

I ,l5l

22 346

I8 844

56&
3 393

2 792

I 387

ß 172

739

I 34 958

It3 7il

6|aul 13, ttt ,:il 0a5 ul6|5 7ß a51 tT3 At 657 U9 325 9t9 166 E43 79 607 ll {5r 4 5El

7 391

608

l8
19

9 I7 t6
ii.g..od rnrg.roml Modchonrnrt.aod Mödchrn rartaroml Modchoartilchon in.gaa.d MitJchrn

6, 7. & 9. 't0.

Modchü rnagaaoml mödch.n i nagaaod tadch.n inatarail M.dch.n rdgaaoil ilädch.n
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noch: l. Dic offcntlichen und privotcn Volksschulen I )
Srud:

g) Schülrr mch

I 943
Modchrn

Lfd.
Nr.

2
3
4

5
6

7
8

9
t0

ll
t2
l3
l4
t5
t6

t7

l8
l9

Schlcswig - Holstcin
ohne Mr

dor. rn Londkrcrscn
Mindcrhcifsschulcn 3)

dor. in Londkrciscn
Ni cdcrsoch ssn

dor. rn Londkrcrsen

Nordrhcin - Wcstfolqn
dor. in Londkrcisen

Hesscn 4)

dor, rn Londkrciscn
Rhcrnlonl - Pfql z

dor. in Londkrciscn
Bodcn - Württcmbcrg

dor. rn Londkrciscn
Boyern

dor. in Lqndkrciscn

Eundorgrbiot 2)

und zwor:
in Londkrciscn
Prrvotschul cn

5 {25 08{ 2 67620{J 180 u8 87 6n 47r 019 231 6:B 32r 9t5 6,,82lo, 327 712

318 362
246 398

t0 962
6 252

865 968
681 69t

r 534 339
8U 599

497 260
375 767

367 277
297 304

729 805
595 795

I l0t lll
817 124

154 164
I 19 I25

s 462
3 063

424 792
333 671

756 823
423 972

2U 652
I 84 480

182 054
147 143

361 274
294 593

546 9n
405 435

I 9lt 482
9 150

9 797
7 681

249
158

39 995
31 162

73 449
4t t00
24 982
t8 472

t2 216
I0 025

l9 406
t5 990

24"1
lgo)

124 6M
391

4 678
3 662
tn
83

19 428
t5 122

35 946
20 117

l2 085
8 952

6 035
4 942
9 368
7 704

8.)
8")

60 590
2t0

27 422
l9 983

'578
343

71 306
53 519

140 761
74 0t6
43 485
30 452

30 997
24 269

67 576
53 2t5
88 894
62 940

t3 4s2
9 801

288
l7r

34 870
26 0s9

69 341
36 274
21 394
14 920

l5 406
12 103

33 285
26 21s
43 597
30 928

156 471
716

46 736
35 302

I 15 582

89 2«)

201 998

109 351

65 534

47 178

58 659

45 797

98 702

78 il6

137 922
lm 064

725 133

505 038

2 535

37 372
27 608

871
537

99 963
75 522

I90 180
tol 823

61 748
44 039

4t 990
32 632

94 761
74 232

ln 934
90 572

6%&2

l8 200
l3 468

439
269

19 112
37 209

93 4r0
49 8@

30 278
21 606

20 548
15 940

46 246
36 254
63 7».
u 476

219 082
I 020

208 a07
922

t07 I 57b)

9a oSob)
to2

40 483
29 930

899
s52

105 532
80 545

I 89 839
102 741

6t 547
43 673

42 308
32 773

95 773
75 474

t3t 901
92 9s4

t9 790
t4 728

456
276

51 395
39 165

93 218
fi2U
29 996
2t D8
20 764
l6 005

47 245
37 222

64 818
15 576

221 5U
I 097

227 555
I 100

312 796b1

220 5l3b)
I 157

| 620
t 372

318 737
I 155

446 965
1 732

n
2l
n
23

u
25

do9r9on.
BundorgoLior I95l 2)

rn Londkreiron
Ptrvorrchulon

Bundorgrbirt 1950 5)

rn Londkrorrrn
Prrvorrchulon

Nrcdcrsochscn

dor. in Londkrcrscn

Nordthein - Wcst{olcn

dor. in Londkrqrscn

H."""n t)
dor. in Londkrciscn

Rhcrnlond. Pfolz
dor. in Londkrciscn

Bodcn - Würtcmbcrg 9)

dor. rn Londkrciscn

Boycrn 9)

dor, rn Lqndkrciscn

Bund"rgebiot 2 )

und zwor:

in Londkrcisen
Privotschulcn

5 lil9 3t9 2 lt3 95a

3 884 930
t7 221

29 087

21 086

74 914

56 671

tu 598

77 t9t

u 796

3t 132

30 685

23 786

54 7U
12 671

r05 04t
72 090

4E3 855

324 917

I 261

t6t 535 12 763 atl 2ta

a25 395
| 608

2rr ü5

192 716

.676

302 75a a7t 716 329 039

458 642
I 86t

640 601

165 2t I
I 930

6 125 lsil 3 0t7 903

1 252 021
20 0t0

4 509 035
21 lA6

2 217 317
t2 f92

2 09t 310
l0 ,483

lil 005
a3l

51 2s5
210

1s2 528
2 012

5)oh*Honbu,qund8..;n(rrohrso,t 38). - Joi.cJii,i;zit'i.irrri.,.üi,.J..E;;;;i;;.'.,-,.rmHorb:rrest - b)Zoh6nrüns3.ns.schintr.

h) Schulqnlüngr

Lfd.
Nr.

Modchon

I

2

3

4

5

6

Schlcswiq- Holsrcin
oi nrchll Mrndorhor trrchutrn

dor. rn Londkrc,sc^
14 074

t0 228

36 4s9

27 fig

70 852
37 nt
21 830

15 278

t5 207

lt 823

26 863

20 8y2

51 788

35 532

159 033

796

37 170

27 600

90 797

68 589

176 216
92 292

$ 757

& 152

40 681

31 52t

98 243
n 113

134 7A
95 258

4I} t25
I 705

t8 u7
13 565

44 fit
33 629

86 7m
45 194

27 89u

l9 934

20 074

ls 187

ß 219

37 9t6

(r0u
46 833

3n t75

212 558

999

22 657

17 179

56 673

43 792

98 902
53 503

32 l5t
23 r03

28 776

22 370

18 163

38 423

67 579

49 051

355 20r

217 121

I 126

2 823

2 504

97 071

81 75t

trz 909

72 474

58 896

48 253

50 621

43 079

44 t0t
4t 437

l/O I3)
I 12 5t6

48 5t8
40 831

65 560

35 656

29 389

24 0§

25 388

2t @9

2. 170

20 865

70 6n
56 685

7
o

I
l0

II
12

l3
t4

I5

l6
t7

217 073 63190/ 526 55t 263 275

10.2011

553
20r 048

269

re50 und re5r ,n Bod.n. wü'r.mb_s rnihorb". _ rol r. diri"_*"n-#;';Jä;j;-ilH;iö i"-m;,;i;:.pi;i,"#;äiöi;-"i orr.^ reso. _ o) ohm Brron.

Schul rr 1916 I 915Lond
Modc ho n r n3 g.t omt rna9.toil Mod chr n r nr9aaohl

Olorn 1952 3) Orrorn t95l 4) Osrrrn 19505)
Lo nd

r nr9arod Modch.n r na gaaod rnr9aaqd
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1

1937 und lruhorl93E't939
t 941 1910

ModchrnMädchon rna9.tomtMoJc hrn r nagatomlMitdchon r na9aaoill

in den Landern des Bundesgebictcs 2)

Moi 1952

Gobortrirhrrn

t9a2
ri nd LTd.

Nr.

37 915
28 325
r l16

676

98 486
75 9&

172 403
95 432

57 222
41 314

38 362
30 479

85 219
69 l15

128 826
92 180

4s7 231
2 152

l8 566
l3 826

565
331

48 383
37 267

81 851
46 7$
28 170
20 240

l8 809
14 905

41 865
33 895

63 237
45 4n

223 891
'l 2t,a

329 9E2b)

237 585b)
I 396

36 721
29 215
I 384

832

105 608
84 43t)

I8l 902
105 281

&2U
46 6X
45 491
37 ll4
93 838
79 174

153 257
|4 469

17 952
t4 162

697
407

52 095
41 443

90 416
5t 991

29 553
2285o
22 726
l8 465

47 401
39 960

75 904
56 520

245 798
I 070

276 362
t a9l

404 aotb)

295 ß2bl
I 835

36 759
29',361
I 521

856

109 480
89 316

I95 062
114 877

63 393
51 213

5t 622
12 974

lot 750
t36 U9

157 864
122 210

537 456
2246

17 830
14 182

743
4t3

54 265
44 246
96 955
56 518

31 324
25 132

25 939
21 606

51 244
43 523

80 231
61 604

267 224
'I 106

280 3a9
I 300

129 ttl b)

315 9o9b)
I 770

36 529

29 892

4 540

3 123

65 4n
39 834

I 25r

974

t83
l4l

2 575

| 760

75 724

I 210

38 614
31 399
I 541

876

I l0 143
89 990

r96 019
i5 297

6t 690
50 r28

5r 901
43 297

103 431
88 175

157 120
123 140

r8 8r7
t5 279

762
439

54 829
44 689

97 U7
57 123

§ 773
24 860

25 926
21 630

51 844
44 014

79 t§4
62 2s5

270 289
I 109

27 5 026
I 189

3!7 m2b)

284 I 2l b)

| 476

36 527
29 917
I 554

863

103 962
85 @9

I8l 914
106 663

56 551
457§
49 004
4l ll0
60 205
48 064

138 814
109 602

467 sfi
2 123

592 264

l7 930
tl 693

809
435

51 510
42 276

89 493
52 024

28 163
22 737

24 387
20 408

29 357
23 334

69 268
54 U7

310 91 7

230 554
I 099

16 752
t2 979
| 246

559

2t 493
l5 630

l2 810
7%9
6 408
4 090

3 386
2 63t
78/,6
5 707

t4 477
9 039

s92 875
3 755

I 028 115
6 509

6 949
5 324

574
239

I 87s
6 195

5 316
3 046

2 916
I 885

I 514
I I39
3 419
2 472

6 330
3 942

288 82f
I 806

700 tTab)

507 407b)
3 3ll

l8 541

l5 563

39 093

23 t9l

r65

r0l

_o)
_ s)

39 392

647

I

3
4

5
6

7
8

9
l0
lt
t2
l3
t1
l5
l6

619 519 301 1t6

433 481
1 944

212 701
| 076

653 551 320 122

678 135 33671/ 717 15r 35t 531 no4J9 360 662 62t 531 84 418 35 893

58 004
l 396

t7

I8
l9

n
2t
n
B
u
25

675 660

197 179
2 14s

l2a 015

542 302
2 228

7t3 ,llt

7a5 gat 316 0'10 759 t69 316 23t 72l at2 36 3 97a 676 ttl

24 242
647

33t 
'46

,t5 5,16 3l,a Ort

561 096
2 740

569 I 57
2 510

t73 C23

553 102
2 189

51,a 955
2 795

256 635
I 251

3a5 292b)

262 2lOb)
I 138

I at6 2t7

186 112
2 523

602 987
3 315

642 597
3 393

57 5 170
2 927

527 820
2 691

Ltd.
Nr.

und Schuloillorrung.n

lpfl r chr

I lohr. Schulbcsuch
r nsgatoml

32 823

26 706

6 259

426r

62 0r3
40 981

2 238
I 532

I 708

929

3»4
I 813

76 227

tul

l5 7ll
t2 712

2 515

I 596

30 619

t9 974

2 124

I 753

r 059

900

48 613

41 178

59 417

J4 106

29 069

23 992

24 435

20 718

48 886

42 tt6

68 606

54 8r8

217 828

3s2

l8 lt3
l4 686

I 836

I r87

32 485

19 496

1 670

I 353

93 872

80 571

r05 204

61 690

49 108

40 797

40 480

34 855

74 759"1

$ 202"1

134 798
107 7N

390 248

665

983

76

46 545

40 0r8

51 lol
30 16l

24 fi7
20 204

20 412

17 526

37 U3"l
31 698')

67 805

54 082

38 083

32 024

I 8ll
I 334

79 438

47 211

_o)
_ r)

80 812

I 223

I
2

3

4

5

6

7

I
9

l0

ll
12

I3
l4

35 936

703

97 145

82 459

t2t 272

70 059

58 349

48 039

48 771

4t 252

97 040

83 608

t% 975

109 729

*t 676

4% 899

632

779

537

4t5
243

472

329

68

55

987

645

36 398

635

873

547

u9
359

| 324

718

108 335 51 691 280 0E5 I t0 555 53 961 499 89t') 2{9 096 0) ttg f l7 "'t 58 57E') l5

194 455

394

t6
l7

Orrorn 1950Ostorn l95l /)
noch mrhr ols

I 1ohr. Scholhrruch
noch mhr olr

8/r ;ohr. Schulbrsuch 8 1ohr. Schulbrruch8-8)4 1ohr. Schulboruch
r nigat oml
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noch: l. Die tlffentlichen und privoren volksschulen l) in dcn Londern dcs Bundcsgcbictcs2)
Srondr l{oi l952

i) Lrhrlröfir

L ond

Schlcrwrg - Hol rtcin
ohnc Mindahcitsschulcn

dor. rn Londkrcrscn
Minderhoitrschula 6)

{or. rn Londkrciscn
Nicdorsochscn

dor. in Lqndkrascn
Nordrhci n - Wcstfolcn

dor.-in Londkrcism
Hcs"cn 7)

dor. in Londkrciscn
Rhri nlond - P{olz

dor. in Londkrcrscn
Bodcn - Wurttcmbcrg

dor. in Londkreiscn
Boyorn

dqr, in Londkrcrscn

Bundorgrbirt 2)

und zwor.
in Londkrcrsen
Prr volschulcn

dogogrn:
!unlorgrbior le5t 2)

,n Londkrerron
Prrvorschulrn

!u^d.rs.bil 1950 8)

Lond

Schlcswi g - Hol srcr n
ohnc Mrndahcitss.hrlcn 3 )

dor. rn Londkrcrsen
Itlindcrhcit:schulon 3)

dor. in Londkrcrscn

Ni cdcrsochscn
dqr. rn Londkreiscn

Nordrhcin - Wcstfolcn
dor. rn Londkrcrson

Hcsscn 4)

dor. in Londkrerscn
Rhcrnlond - Pfolr

dor. rn Londkrcrscn
Bodcn. Württcnb*g

dor. in Londkrciscn
Boycrn

dor. in Londkrersen

Bundorg.bi.r 2 )

und zwor
i n Londkrcr scn
Pri votschu lqn

d o s.s. n.
Bundrrsrbirr lgJl 2)

rn Londkro,ron
Prrvorrchuten

!unJorgotior lt50 5)

rn Londkrcrrrn
Prrvorrchulen

127 ilt 17 171

3 377
2 756

7 2tl
s 935

5 927
4 020

3 t02
2 6s8

719
646

3 024
2 599

7 417
6 402

30m l5 60r

25 0t6

6) 784/
6 198

455
258

19 U7
l5 39t
33 482
t9 215

12 138
9 467

I 734
7 t00

l7 586
t4 377

27 425
20 456

92 462
660

2 392
| 663

205
il0

5 485
3 830

r3 8r0
7 054

3 973
2nl
2966
2 203
5 792
4 417

12 85r
8 991

't84

l0l
9
5

669
397

I 216
463

7|
539

23t
147

I 409
l 170

I 5r2
835

5 941

3 657')
28

175
96

8
5

651
388

I 208
460

7ll
539

22s
143

t4c9
r 170

I 451
820

5 t3E

3 621')
26

I 712,:*

2 5s0
I 982

4 404
2 486

2 640
2 032

322
281

3 056
2 542

917
748

l t02
ü4

20u
| 108

968
689

142
124

t 326
| 001

439
337

67lm

1 586")
l9

128
121
I8
I8

765
717

85
53

63
53

21
I5
65
60

lt5
6l

I 260

69701
99

I ,a3s

I 196
1 172

1
2

3 2t5
3 104

5 073
3 812

2 383
23&
2 856
25(/
6 548
5 707

I 628
7 369

I 0t8
Im3

I
I

2466
2 426

I 013
948

721
709

r 031
97s

2 094
| 788

I 878tut
to2x2

il 3r5
26

I r0l
48

dorud, iche
u,3on.hga

dro Rolr
unl.richt 9rona.

aTtat lan

123
il5

lm5
925

4 331
3 083

I 651
I 637

I 926
I 635

5 425
4 5y2
7 262
6 0,13

2l t57

298
283

298
2U

t4
8

|2
56

9U
685

530
332

2 359

18 155
35

| 723
8

ch

2
2

27
t1

'I

I

I
I

33
22

t30
95

191

157
lt

lrn dor do-(r.S.38).

759
523

t0l
99

I
I

588
570

30
22

32
26

t7
t4
52
49

60
38

E8I

8t9
23

257

:*

3l 039'
361

29 9ß

26 0n
69

9 491
33

I25 380 1t 063 5 506 5 413 30 056

3 361
33

a 63E

21 711
36

53ao)

419
,al

723

r320) 2r t6to) t0

25 ß201
80

30 537

92 r37
681

125 t3a

30 9t0
106

17 691

3 396
36

I 718

9 787
,ll

lt 03t2t t39

k) Lohrkrofio noch drn Alrrr

7 844
6 198

455
258

t9 U7
l5 391

33 482
r9 215

12 t38
9 167

8 734
7 100

t7 586
t4 377

27 425
20 456

I27 III

2 392
I 663

205
ll0

5 485
3 830

t3 810
7 054

3 973
2 771

2 966
2 203

5 792
4 4t7

12 85t
8 99t

I 449
r 084

204
122

2u8
2 199

5 778
3 058

2 318
I 716
t 926
I 589

3 8t3
3 186

6 405
5 032

757
516
97
58

I 187
I 069

3 r50
I 623

I 093
766

918
717

2 083
I 633

3 823
2 884

2 172
I 717

t65
86

5 2t3
3 978

8 329
5 032

3 865
3 143

2 ?54
I 861

4 170
37n
9 332
7 293

758
549

77
33

| 793
| 238

3 456
I 871

I 351
'| 003

78t
589

I 656
I 335

4 532
3 27s

9 893.)
t36

34n
2 783

72u
9 512
7 687

t5 077
8 7t36

1 772
3 746

3 700
3 024

743(
6 0t5
9 125
6Ut

f,t l12

38 526")
lu

10 253
170

704
504
28
t7

I 856
I 30t
5 442
2 766
I 287

881

I 031
761

I 685
I 221

3 49.|
2 209

15 5't4

9 6630)
85

793
609
t0
5

I 849
I 506

4 221
2290
I 162

848

u7
621

I 7t3
I 291

2 375
I 557

t2 970

I 727 "l
34

92 3t
660 361

I 26 3t0 1' 063

13 «t8 35 Sm l{ {!t
I 266"1 26 889")

ll2 n7

5t 660 2f 2af

11 020 I9 076
5t5 322

IO
5
4
I

25
2t
77
49

2t
la
7
5

t56
I06
188
t33

att

334')
l5

17 17t 21 711

17 986"1
2§

25 r55

lE 20t

172
94

3
2

u7
2m

I 735
7ü
211
120

235
t35
335
203

875
525

3 9a3

2 082 ")

I E55
l9

195

t35
9l9

92 137
68r

r25 l3a

30 9t0
406

17 691

92 331
772

3I /a50

171

t3 610 33 915 t3 a,a9 55 tt6 16 l6a to atT 3 57a

9 167 25 8s2
23a

I 365
139

t0 095
r02

7 7AO
3,a

50,

351
2l

a5I

l2E
t3

2516a 523 20 t53

a7 901 t2 217 ,a l0
232 Itl

'#" ;Iil i;:i..:11.j, i:: *T.f ii: $ :ii"hrrrlur lnd oul S.,r.38u.

Lrhromtr-
onworr.? 5)

Tochnrscho
L.h,k,oft.3)

Houplomlrchr
Lohrktelrr N.b.nonllrch.

Lohrkrolto
Nebenhrrullrcho

Lohrkrälro
r nrgarod rna9aaod worbl rch in.g.tod

Houprod I 'ch.LohrIroIrr unr.r 30 30 brr unrrllS il5 brs unrcr 60 60 trr unror 65
rns9.aomt

r hr9.aoml r n!o.tod

l) Ernrchl. dor Aulbourueo on Votkr
:h,:."rui}tj:;i;1#dijIiil:;: _- I 3,*,lt::Y,i.i:i,..,;.:r,
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44.!l&tr.". - 3) pi,vor. Schu
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SonJrrr c hu lo n Schül-
Emlorrungoa noch

Boondrgung drr
Yollrrchulpll rchr

Er.rn.l io.
Aclilhmon rn rrm

SonJorrchulo
Vrirrebno l)

Scho-
lor-

lkr-

Modchong..oml MöJch.n i na-
garod

int.
g.aomt

ina-
l.rod

HilI.-
rchu-

lon

in Hoil-

rchc.
lon

PIlogo-
onslol. hungr-

onrloll.n

E;zir
Blio
dor

TecL

rchu-
lon

Son
.tit.

SonJ*
.chu-
lon l)

9..oml
LonJ

2. Di. öft nrlichrn und pivoton Sqrdorchulon in don Ländrrn der Bundergobiolrs und in llost'Brrlin
StrJ: lhl llSl

r) Schrhr rch Scfirhdro b) Scftülrrllorm, Schrtt, SclrÜlorlroguog

N..

3n
I 616

688
u9II

7 l8l
13 037
4 573
2 226

39 901
12 4n
5 962
2 699
5 168
2 825

l0 951
7 053

t3 783
5 ?57

ltB 965

38 21)
17 748
r 550

167

2 733
4 997
I 767

841

l5 465
45m
2 274

939
2 165
1 221
4 4II
2 891

5 341
I 833

ß 191

11 161
6 339
322t

35

2
I

2 893
I 435

686
453
212
172

r 807lu6
2 201
I t36

l1

76
I 635
2 539
2W
I 219
I 685
I r72
I 316

723
4$7
I 9t6

26 6.15

t0 043
4 844
2 696

r23

5 003
2 697
I 35E

8

Nr

Modchrn

214
214
255
127
ß

r39
147

296
277
2U
2U
481
414
642
498

2*5
I 695I 138

35t

28
20
I8
7l
12

9
281l6

23
8

22
6

48
fl)
55
9

555

218.
t2
2:

5t0

204
l5
,:

173il
22

369
l4l
ill

I

&
32
12
9l
52
I6

337
lal
4
28
52
33

II2
86

I39
7l

m
lil3
198

a
2

!rl

t1

't8
t9
20
21

22

23
24
25
26

27

28
29
30
3I

l0
II
l2
l3

Schlcswrg - Holrtcin
dor. in Londkrciscn

Homburg
Nrcdcrsqchsa

dor. in Londkrcrscn
Brcmcn
Nordrhcrn - Wcstfolcn

dor, in Londkrcrso
Hcsscn

dor. in Londkrciscn
Rhcinlond - PIolz

dor. in Londkräiscn
Bodcn - Württcmbcrg

dor. rn Londkrcrscn
Bwcrn

Jor. in Londkrcrscn
lundogrblor
und zwor:

in Londkrcrrcn
Prr votschu lcn

Wort - lorlln
dor. Privotschulcn

do9o9rn.
lund..9.blot lt5l

in Londlrorron
Prrvotschulrn

lforr. Bctlln llll
dor. Prrvorrchulrn

üundorgeblrr ll50

rn Londkrrrron
P rrYqli chu l.n

U..r- l.rlta lt50
Jor. P;rvorrchulrn

Schlorwig- Holstoin
dqr. in Londkroirm

Honburg
Niodcrsochrn

dor. in Londkrriscn
Brcmo
Nordrhcin - Wcstfobn

dor. in Londkrcirn
Hoccn

dor. in Lqndkrrirrn
Rhcinlond - Plol z

dqr. in Londkrcison
Bodm - Worttmbrg

dor. in Londkroirrn
Borrn

Jor. in Londkrri:rn
!ur&r;blot
und zwor:

in Londkruircn
Privorchulcn

f,ert. lorlln
dqr. Privotschulcn

dogogon:
lualorSoLtor lt5l

rn Londkrorron
P.rYottchul.n

Ylorr. lerlln l95l
dor. Privorrchulrn

lsrd..g.5l.t It50

rn Londlrorrrn
Prrvot.chul.n

tVorr- !orlln llSO
dor, Prttsl.chul.n

L ond

t9 633 7ü i 252

32 114 t2 221

37 9tl l0 t07

6 121
2 907

3tr
8

s 308
7 a27

3
3

t7
IOI
I

2g
20

6
6

II
t0
36
32
3I
25

tß")
l0a
I04

tI3
80
79

120

l8
69

I
I

3
I

t2
l0
I
I
6
6
6
5

t2
l0
,ll

u
30
1
I

ta

,

:
I

l
3
3
I
I
2
2
3
2
5
I

I6

9
5

l
17

9
5

l
b)

698
1&

251
l,o
312
556
196
ll4

I 593
510
255
I28
215
ll8
496
329
555
I95

lr2
1a9
623
a0t

6

603

289
195
tt1

6

7
7
5
3
I
5
1

t0
9
8I

l3il
25
2l
c0

57
39

!
t9

I
I
I

I
9
5
3
3
3
I
6
6
il
5

3t
2lI
l
3t

2l
I
l
b)

5 757
3 294

2 267
I 2«)

2118.)
1 257
I 386b)

1 027
,108

3 459I 187095
137 42

1 074
560
297
187
89
76

710
s62

clf,

889
a8

a,n6h"

6v22 2&7I l17
It7

4

3 093
52t

iot
157

568
497b
200
128
283
247
875
789
420
661
175
546
306
629
u9
m7

721
509
9at

22

3
I

798
126
7U.

I 994
798
329

5 780
I 795

712
337
76
393
629
513

2 031
711

t3 tB

I
2
3
4
5
6
7
8
9

t0
II
t2
t3
11
l5
t6
17

I8
I9
20
21

22

23
24
25
26

27

30
3l

298tu
7n
295
Il7
207
621
219

90
3r0
l8l
238
t98
758
234
243

763
972
536

2

a 
'jj

I 698
906
334

I
3 75t

a88
589

:"

2

9

5

6
I

,7 369 21 620 I 36t

2 921
9t I

üt
l3

l0 09,ad)

I 625

90s
361

af

o)

o)
:,)
.o)

t2 t35

itt6
't 90
a0

I

38
33

j
61
50
I3

I

r0t

31 947
l6 63,1

I t65
107

l3 335
5'122
3lto

29

I 811
2 353

2 20t
15

25 973d't

lo sa2d)
5 2664\
,ur::],

,l 560
2 518

!17
t3

f3a a63

68
3t
t

17

,a0

30

I
I

t2
3
I

9 991

I 608
I t27

531

b)

.u
.b)

b)
L)
b)

c) Schülc noch Scholodrn

1a 053 5 ott
f 5a9 3 032

t0 556 3 t02

a
I
I

ogod)
e3rdl
064d)

I 5d)
l) Schulon ,ü. .Drrch- und colonktronlo Krndor, Schulrn rn Krndortnrmn
o) Zunohn um §chulon d'tbi.h.' ru den Volkrrchulon gozohlr wurdon.
Sondmchulon .dholl.n.

t03 2A
294

la
Worrenhöucorn. - I ) DouBchr Stoors- odrrVollrrusrhcrgr, dro our d.n u'!r.t- !t.md.r Vorwolrung ,chrndon dor
ti 1., .""iii.on tch.n orlo.br.l.n odq our drm iurloil (Gobrorilond 3l'12't937) ou'g'wr'l'n odrrvon;rr[on

.,"a. - -.1 Ohne Ansobrn orrer Du;chgongrrchulo. - b) Hror Nououlnohmn. - c) Ohnr
Schulor rn Furrorge- und soßt. E.tr.hungronrloll.n - d) Zugongr rn.g.tomr' '

Sonrtrgrn 1 Is6nJ.,..hxl.6 "

5 757
3294
7 r8l

l3 037
4 673
2 226

39 90t
t2 1T)
5 962
2 699
5 168
2 825

r0 951
7 053

l3 783
5 257

rß 966

2 733
4 997
I 767

841

l5 465
4 580
2 274

939
2 165
| 721
4 4ll
2 891

5 341
I 833

10 191

t4 461
6 339
3 223

35

3a to'
t2 221
5 oEr
3 032

2A

5 032
I0 641
3 727
1 726

33 401
8 005
1 351
I I87
2 353

419
5 658
2 361
756/-

530

753n
l8 406
I 2t0
6 315

I 995
4 214tlu

687

I 032
185

2U4
I 019
2 906

123

29 fv
7 047

315
2 

123

2 3r3

50
50

209
93

I 529
| 222

7
7

6ll
6ll
701
632
936
8U

,l 043

3 459
2 889

3E9
30

3 3,al
3 027

1o

oo
184
69
69
53
53

143
86

183
t7

931

409
152
35

I 052

128
la9
13

o)

o)
.ol
o)

-
63

12

78
78
22
22
2t
2l
62
40
76I

38t

169
7l

10

115

r8l
71

,:
. o)

o)
'o)

:.,

483
183
846
331

65
423
323

699
606
600
600

I 20r
I 028
r 316
I 010

6 222

3 792
2 542
I I03

32 taa
Ia 053
f a69

t03

65 I93

l,a 98l

5 632

25 3t0

5 6a3

a tI7
3 455

I 60,a

r18
t69
l2

401
41

I 058
I lll

788
38

3 48J
2 401

517
517

I 278
I 075
2 683
2 381

2 846
2 435

t3 /tl3

9 998
10 n2

558
137

lt c27

t t96

I 517
7 600

a 33r

3 r93
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'I 105
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4
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2
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6od)
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5l
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I
9
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l5
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78u
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71
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3t5
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46 d)
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502
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I 93,a
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4
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90

t30
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Sclrulm in dcn Londcrn dcs Bundcsgcbiatcs t)
I.t lr,n
Grürrrldn

l93tr932t93a 't93t935
Midcho in..oa6l lllJchoMödchm Nlädchon flaomlMrdchon qaaomlMlJchon in&

Franl l{ölcha

3923
I 856

20 871
7W
3 /t36
9 707
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67 033
5 051

1n2
3 708
9 5t0
3tn
1 377
3 361
3ßr

26 tl1
2 295

Schlcswig - Holstcin
Nirdrsqchrcn
l{qdrhcin -Wcstfolcn
l-l"...n 3).

Rhcinlond - Pfolz
Bodm - Würnombag
Bcrcrn
luJorgrbla l)

3I
870

3 ü22
I 120

1A
I t32
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r 5ü7
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538
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Boyrn
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Nichlvol lon3toltcn
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BunJorrrltot l15l l)

Nrchrvollonrrrlrrn
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508

1 242
r t87

3A
888
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I lzt
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51
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449
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il lt6 rt 023
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931
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2
l9l
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Hcsc.n 2)
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nrblrch
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1
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5
I
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3
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.b)
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3

l6
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7 088
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4 586
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35 091
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I 791
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293
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251
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l9
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933
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7
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2
l6r
851
264
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5' Di. örlarllch.n md Pravot n SchuLn mit n u orgonisi.rt.m Schuloulbou in Schlerwig.Holrtrin, Homburg und Brornon
(ohnr Fnie lfoldrfrcluhn)
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noch: 5. Dic oflcntlichcn und privotcn Schulcn mit rru orgonisicrlcm Schuloufbou in Schlcswig-Holstcin, Hombwg und Brcmcn
(ohnq Frrir Wqlörfrchulo)

Srond: lihi 1952
b) &holor rch Schullohrgrgen

Sc hulcr
Schulrnrg mga

J Von Jon SchUlorn h.tind.n rich in Klrrro (Schuliohrgrng) l)

' Öfirnrllcho VolIroürnchub
Proktirchrr Zwcig

Tcdrni schcr

lYi ssarchofil. "

auaail6an

dogrgrn:
l95t 2)

Allgomoinr Yollrrchulo
Grundschulc

Obcrsdrulc

dovon:
Proktirchcr Zwcig

Tcchni rchcr

Wissaschqftl. '

dqr. Priwtschulm

dogogon:

l95l 2)

drr, Prrvotrchulrn

Allgrmin Yollrrchub
Grundschu lc

Obcrschu I c

dorcn:
Proktischcr Zwrig

Tcchni schcr

\Yissaschqftl. '

Wi rlschoftsborschu Ic

tulonmtr

dor. Privotschulm

doge gr n:

l95l 2)

drr. Prrvolrchulrn

Grundscfiulo

Obrrschula

&u:
Pr*ti rchcr Zwei g

Trdrni rchcr

Wi rrorchqhl

tYi rtrchoftobrrrchulc 3)

dor. Privot*hulo
dogr go n:

r95t 2)

Jrr. Privorrchulon

i n sgcs.
Lltdchm

i nsgls.
Mödcho

i n sgas.
Mädcha
lnrg.r.

l{üdchon

ln.taa.
IlJchon
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Modchm

i n sgrr.
Müdcha

insgcs.
Madcho
insgcs.
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i n sges.

Mädcho
lnrger.

|lödchon
in sg.t.

1,1ödcho

ln ataa.
tlöJchon

rn!94 3,

in sgct.
Mädcha
in sgcs,

Müdcho

insgcs.
lVEdcha

i nsgct.
Mtdchm

ln at aa.
Ildchon

ina ga a,
Hadch.n

ln.t...
IlJchoa
inrtrr.

Mtdc ho n

I 38 533
68 090

6a012
33 Ilo
36 919't8 700

15 185
7 762

t5 938
6 678

206 575
l0l 230

6 039
3 000

2I0 526
I O2 t54

1 072
3 5a6

5t 802
25 326
24 433| 847

't07ß
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5 t62
2 708
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t6 ntI 336

16.nl
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159
76

/85
272

D<)
145

9,13
agB

t50
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526
257

22 403
n 05t

688
3a?

190 335
93 116

93 ,ll8
45 /l80
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